
rme
cken

im

l zu

fiel
die

Ab
ausRM

in
von
urde
g in

der

onen
eben
ihm

ußte

oſiv

ltete

n ſo
gens
ticht

durch
mm
turz
am
ein

rden
chür

rper
htige

Sie

Hoch
igton
re i 3
ettere
Viele

von
ndoah
t und
ollar

Uungen

3 Aus
VolkHalle
iktion

Vilm
Welt

onen
0 und
ktob
eranriegs

r bisspielt

nitt ag
inder
Nrver
nstal

nnen
önven
rden

200
ffnet,

u 6

Tag
45

11 12
uffüh

mit
Lotte

t Waä

nmtate

riege
Oel

45
Vor

hs

eitt
Jugdl

DasT7 40

0

oche
zugel

oche
Jugdl
11 12

dem
00

00
6 14
zugel

0 b
rgen
Zeu1 00

Der

Verlag und Schriftleitung Halle Saale Gr Alrichſtr 16 Sammelruf Nr 7981 Zweigſtellen
in Halle Leipziger Str 34 Fernruf Nr 7981 Ludwig Wucherer Str 87 Fernruf Nr 255 17
Rund 600 Ausgabeſtellen Gerichtsſtand für beide Teile iſt Halle Saale Poſtſcheck Leipzig 24480

54 Jahrg Nr 246

Halliſche Nach
Bezugspreis bei wöchentl 6 maligem Erſcheinen monatl 10 RM einſchl Zuſtellgebühr Abholer

90 RM durch die Poſt 30 RM einſchl 18 6 Rpf Poſtgebühr zuzügl 36 Rpf Beſtellgeld
Anzeigen Berechnung laut Preisliſte Nr 8 Für Erſcheinungstermine u Platzwünſche keine Gewähr

Mitteldeutſche Wirtfchafts Zeitung HNe Sport
Beilagen Vom Alltag zum Sonntag Aus der Welt der Frau Heimatkbilder
Der junge Menſch Halliſche Kinderzeitung Zur Geſundheitspflege Feld und Garten

Dienstag 20 Oktober 1942 Einzelpreis 10 Npf

Luftwaffe zerſchlägt 50wjetNachſchub
Volſchewiſtiſche Transportzüge in vernichtendem Vombenhagel

Der Nachſchubverkehr der Bolſchewiſten im mittleren und ſüblichenBerlin 20 Oktober
Abſchnitt der Oſtfront lag zu allen Stunden der letzten Tage trotz ſchlechteſter Wetterverhältniſſe im Bo m
benhagel der deutſchen Kampf und Sturzkampfflugzeuge Jn Regenböen unter tiefliegenden Wolken
ſchleppten die Kampfflugzeuge ihre ſchweren Bombenlaſten und bombardierten haltende und fahrende
Züge in Bahnhöfen und auf freier Strecke Meiſt kamen die Angriffe ſo überraſchend daß die feindliche
zur Sicherung eingeſetzte Flakartillerie erſt dann einſetzte wenn die Güter und Transportzüge von den
Bomben in Brand geſetzt waren oder zertrümmerte Wagen neben den aufgeriſſenen von Bombentrich
tern zerwühlten Bahndämmen lagen

Bahnhöfe in Flammen
dnb 20 Oktober PK Südlich des Jlmenſee

gewinnen eigene Angriffsunternehmungen Meter um
Meter an Boden Jn verſumpftem Gelände in dem der
IJnfanteriſt oft bis zur Bruſt im Moraſt verſinkt be
währt ſich die hervorragende Zuſammenarbeit von Heer
und Luftwaffe Jm Wehrmachtbericht finden dieſeerbitterten Kämpfe eine kurze aber klare und hiſtoriſche
Würdigung Zur gleichen Zeit wo die Kampfflieger
ausſchließlich der Infanterie helfen überwachen die
Fernaufklärer der Luftwaffe pauſenlos die Vor
gänge im tiefen Hinterland des Feindes
der Flugplätze der Verkehr auf den
bahnen dieſes alles bleibt dem Auge
rung wie man die Fernaufklärer genannt hat nicht
verborgen Da fällt einer erſten Beſatzung auf daß der
Verkehr auf den Bahnen und Straßen lebhafter geworden
iſt Andere Aufklärer beſtätigen die Meldung Nun richtet
ſich das Augenmerk der Aufklärung faſt
auf dieſen Frontabſchnitt Bahnhöfe und Knotenpunkte
werden gelichtbildet die Kolonnen auf den Straßen ge
zählt und der Eifenbahnverkehr genau regiſtriert
Meldungen laufen ſchließlich bei der Führung zuſammen
die die Abſichten des Gegners ſehr bald erkennt und ſchnell
zu handeln weiß Bevor es den Bolſchewiſten gelingt
ihren Aufmarſch ganz gleich wie groß er ſein magzu beenden bevor die herangeführten Truppen und be
reitgeſtellten Kriegs materialien an die Front
müſſen ſie empfindlich geſchlagen werden

Bevor der Tag graut gehen bereits die erſten F er a
aufklär e r guf ihre lange und einſame Reiſe OftTanuſende von Metern hoch wenn das Wetter günſtig öſt
oft aber nur wenige Meter über dem Erdboden wenn
die Wolken tief liegen verfolgen ſie die Abſichten und
Bewegungen des Gegners Wenn ſie heimkehren haben
die Männer der Bildzüge alle Hände voll zu tun Un
zählige Filme müſſen entwickelt werden Dann heißt es
ſie zu kopieren und die Bilder auszuwerten
Gleichzeitig mit der Meldung die von der

der

und alle Beobachtungen enthält verlaſſen die Zielunter
lagen für die Kampfverbände die Bildſtellen die oft
Nächte hindurch gearbeitet haben

8

Die Belegung
Straßen und Eiſen

Füh

ausſchließlich

A lle

gelangen
Bombe

Staffel abgeht

Die geballte Kraft richtet ſich jetzt gegen die Straßen
und Eiſenbahnen im Abſchnitt Kalinin Torope z
An die Beſatzungen ſtellen dieſe Einſätze die oft Hunderte
von Kilometern über Feindgebiet führen die härteſten
Anforderungen denn der Gegner weiß worauf es an
kommt Er hat die Bahnhöfe durch ein ſtarkes Flak
aufgebot geſchützt und um noch ein zweites zu tun zahl
reiche Jagdfliegerverbände in dieſes Gebiet verlegt Ge
naue Flugvor rbereitungen erleichtern den Einſatz und er
ſparen Opfer Die Jäſger übernehmen den Schutz der
Kampfverbände So erſcheinen plötzlich mehrere Kampf
geſchwader über dem Bahnhof Oſtaſchkow der als
wichtiger Knotenpunkt beſonders hinreichend zerſtört
werden muß Hier hat der Feind gerade annähernd
tauſend Eiſenbahnwagen abgeſtellt Nach zwei maſſierten
Angriffen iſt der Bahnhof in ein weit ſichtbares Flam
menmeer gehüllt Nicht anders ergeht es den Bahn
höfen Bologoje Toropez Seliſharewo und Soblago Un
zählige Bomben aller Kaliber haben die Bahnhofsanlagen
zerſtört und das rollende Material das gerade aus
geladen oder umrangiert werden ſollte vernichtet

Tag um Tag wird auf die gleichen oder ähnlichen Ziele
geflogen In kleinen Abſchnitten werden die Gleisanlagen
unterbrochen der Verkehr auf den Straßen wirkſam bekämpft Mitten hinein in die zur Front fahrenden moto
riſi erten oder beſpannten Kolonnen hageln die Bomben
So manches Fahrzeug blieb liegen brennend oder durch

nſplitzer ſo hinreichend getroffen daß es die Fahrt
fortſetzen kann Diviſionen wurden auf dieſe

bevor ſie überhauvt zum Einſatz gekom
fielen aus bevor ſie überhaupt
hatten Panzer lagen auf zer

bevor ſie gegen die deutſche

nicht mehr
Weife dezimiert
men waren Geſchütze
einen Schuß abgegeben
trümmerten Transportzügen
Linie gerollt waren

Es iſt darum eine feierliche Stunde für die Kampf
flieger und Fernaufklärer als der Luftflottenchef vor
ihnen ſteht und ihnen für ihren erfolgreichen Einſatz
ſeinen Dank und ſeine höchſte Anerkennung ausſpricht
Die Zuſammenarbeit der einzelnen fliegenden Verbände
hat ſich aufs beſte bewährt

Kriegsberichter Erich Wenzel

London Wo fällt der nächſte Schlag
Oktober Eig Drahtbericht
London feſt daß die Verſuche

Englands durch die jetzigen Terrorangriffe aufdeutſche Städte ſowie durch die Bombardierung von
Wohnſtätten im beſetzten franzöſiſchen Gebiet die Deut
ſchen zu einer Zerſplitterung ihrer Abwehrkräfte zu ver
anlaſſen und damit eine Entlaſtung der Sowjetfront
berbei zuführen vergeblich geweſen ſind Je mehr ſich
das Schickſal Stalingrads Zu erfüllen beginnt und jeweiter der Winter in der
ängſtlicher wird infolgedeſſe n in England die
ſtellt Was werden die Deutſchen nunmehr tun

Jm doner Nachrichtendienſt wird daherletzten Reden von Görin g und Goebbels
wieſen die eine Vergeltung dieſer
ſobald die Zeit hierfür reif ſei in Ausſicht ſtellten
Sorgenvoll rechnet man mit der Möglichkeit ſchwerer
deutſcher Luftangriffe auf England da es nicht gelungen
iſt die vorgeſchobenen deutſchen Luftſtützpunkte an der
Weſtküſte Europas zu vernichten was eines der
Englands bei den Luftangriffen der vergangenen
Sommermonate war

Ein Kommentator des Londoner Senders
banger Ahnung Das Gefühl am Vorabend
neuer Ereigniſſe zu ſtehen überkommt uns Engländer
mehr und mehr Wann und wo wird der nächſte
Schlag der Deutſche n fallen Die verſchiedentlichen
Angriffe leichter deutſcher Luftſtreitkräfte auf engliſcheZiele bei Tag und Nacht werden als Vorboten größerer
Ereigniſſe gewertet Gleichzeitig richtet man ſein Haupt
augenmerk auf die ſüdatlantiſchen Gewäſſer an den afri
kaniſchen Küſten und erwartet eine Verſtärkung der deut
ſchen Bootangriffe da auch das zweite Ziel der bri
tiſchen Luftangriffe nicht erreicht wurde nämlich die Zer
ſtörung der Boot Stützpunkte und Boot Werften

Sowjetſpionage im Libanon
w Rom 20 Oktober Eig Drahtbericht Die

Engländer ſind im Libanon der wahren Natur einer
blühenden ſowjetiſchen Organiſation auf den Grund gekommen die unter dem Vorwand zugunſten der Juden
eine Fürſorgetätigkeit zu entfalten im Lande eine der
größten bolſchewiſtiſchen Spionagezentralen geſchaffen hat
Die Entdeckung iſt einem reinen Zufall zu verdanken
nämlich als die Botſchaft eines bolſchewiſtifchen Agenten

sch Liſſabon 20
Rückſchauend ſtellt man in

Frage 9e

auf die
hinge

Lon

größerer

in der ſyriſchen Wüſte in die Hände einer britiſchen
Streifwache fiel und ſich nach Entzifferung des Doku
mentes herausſtellte daß das vermeintliche Mitglied
dieſer angeblichen Wohltätigkeitsanſtalt wichtige Belege
über Tätigkeit und Stärke der engliſchen und degaulliſti
ſchen Streitkräfte geſammelt und weitergegeben hatte
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T e u r dZu dem USA Ueberfall auf Liberia Larte Scherl

Sowjetunion vorſchreitet deſto

gieru nung

daß

Terrorangriffe

Nach einem geharniſchten Notenwechſel zwiſchen dem eng
liſchen und dem bolſchewiſtiſchen Vertreter in Beirut hat
ſich der Ge ſandte Stalins geweigert den Sitz der ſo
genannten Wohltätigkeitsanſtalt zugunſten der Judendurchſuchen zu laſſen aber der General Spears hat nun
die ſtrengſte Ueberwachung aller im Libanon lebenden
bolſchewiſtiſchen Staatsbürger angeordnet

Briten Ultimatum an Jran
w Rom 20 Oktober Eigener D

britiſche Geſandte für den Mittleren O Caſey derſich von Jrak nach Jran begeben hat überreichte der Re

in Teheran ein Ultimatum in dem er fordert
Jran an der Seite der ſogenannten vereinigten

Nationen am Kriege gegen die Achſenmächte teilnehme

Drahtbericht Der

Auf Kriegsdauer in ASA Beſitz

Ziele

meinte voll

Amt ent bunden und zu ſeinem Nachfolger

ep Liſſabon 20 Oktober Wie das nordamerikg
niſche Kriegsdepartement bekanntgab iſt die kanadiſche
Eiſenbahnlinie Whitepaß Yukon die von Skagway nach
Whitehorſe führt und in britiſchem Beſitz iſt auf Kriegs
dauer an di e Armeen der Vereinigten S
worden Die Linie verbindet die Küſte mit der Militär
ſtraße Kanada Alaska die durch White horſe dem Haupt
quartier der nord weſtlichen Regionen führt

Der ungariſche Reichsverweſer hat den Verſorgungs
miniſter Loſſonczy auf eigenen Wunſch von ſeinem

gleichzeitig den
bisherigen Staatsſekretär im Finanzminiſterium Ludwig
Szaſz ernannt

Staaten abgetreten

Zertrümmerte Wagen neben aufgeriſſenen Gleiſen

Roosevelts Truppen besetzen Liberia
Hauptstacht Monrovia

Unser Bild zeigt einen Blick auf den Hafen der liberianischen
Scherl

Wie Sowjetarbeiter verbraucht werden
Von Hanns Dohrmann

Wir brachten kürzlich einen Artikel von Karl J Müller
Wie Stalin den Krieg vorbereitete Die folgende Dar

ſtellung beleuchtet als Ergänzung hierzu den Preis für
die Jnduſtrialiſierung und Rüſtung der Sowjetunion nach
der menſchlichen Seite

Jm Zeichen des herausfordernden Schlagwortes Wir
werden Amerika einholen und überflügeln leitete Stalin
vor rund fünfzehn Jahren ſeinen Propagandafeldzug zu
gunſten der Jnouſtrialiſierung der Sowjetunion
ein Zwar hat er ſein Ziel bei weitem nicht erreicht Aber
wir wiſſen heute daß die im Rahmen der bolſchewiſtiſchen
Fünfjahrespläne vollbrachten Leiſtungen immerhin be

achtlich waren Nach und nach erfahren wir allerdings
auch um welchen Preis dieſe Fortſchritte errungen wurden
Stalin hat Peter den Großen der ſein Petersburg auf
den Gebeinen von vielen tauſend Arbeitsſklaven aus den
Newa Sümpfen emporwachſen ließ hundertfach über
troffen Die Errichtung der ſowijetiſchen Kraft und
Rüſtungswerke Erzſchmelzereien und Gruben chemiſchen
und ſonſtigen Fabriken haben Millionen von völlig ent
rechteten bolſchewiſtiſchen Arbeitern beiderlei Geſchlechts
mit Hunger und Krankheit Kräfteverfall und Tod be
zahlen müſſen

Einen Einblick in die Methoden die bei der gewalt
ſamen Jnduſtrialiſierung der Sowjetunion durch andert
halb Jahrzehnte ganz allgemein angewandt wurden ge
währt die Geſchichte eines Einzelfalles die Geſchichte des
Entſtehens des großen Kupfer Schmelzwerkes Kar
ſakpai in der Kaſachiſchen Steppe Wir erzählen ſie
im folgenden nach den Angaben einer antibolſchewiſtiſchen
ruſſiſchen Zeitung

Kupfer und Kohle unter Flugſand
Schon vor dem erſten Weltkrieg

ſchen Steppe im Stromgebiet des Syr Darja gewaltige
Kupfer Erzlager entdeckt worden Der Kupfergehalt des
faſt an der Oberfläche liegenden Erzes betrug durchſchnitt
lich 30 v H Es war alſo hochwertiger Rohſtoff Und keine

waren in der Kaſachi

zehn Kilometer weiter fand man bei Dſhergasgan ein
überaus reiches Steinkohlenlager Eine weſteuropäiſche
Geſellſchaft erwarb das Recht zur Ausbeute mußte aber
auf den Abbau verzichten weil ſich den Arbeiten unüber
windliche natürliche Hinderniſſe in den Weg ſtellten Die
Fundſtelle lag 285 Kilometer von Dſhuſſaly der nächſten
kleinen Station der Eiſenbahnlinie Orenburg Taſchkent
und gar 600 Kilometer von Abaſſary der nächſten Sied
lung entfernt Jm Umkreiſe des Erzlagers gab es weder
Waſſer noch Aecker dafür aber Sand Wanderdünen Salz
gründe und Schluchten Jn der Kaſachiſchen Steppe mißt

ASA Raubzug nach Liberia
Rooſevelts Truppen überfallen die Negerrepublik an der weſtafrikaniſchen Küſte

sch Liſſabon 20 Oktober Eig Drahtber NachMeldungen aus New York und Monrovia hat Rooſe
velt unter dem Deckmantel der angeblichen nordameri
kaniſchen Kriegsbedürfniſſe einen Raubzug nach der
Negerrepublik Liberia ausgeführt Er hat ein
u SA Expeditionskorps nach Liberig geſandt
das zur Zeit Stellungen in dieſem Freiſtaat bezieht

Die Beſetzung der Negerrepublik Liberig an der
afrikaniſchen Weſtküſte durch amerikaniſche Trup
pen wird in London ſelbſtverſtändlich eingehend be
ſprochen wenn auch aus manchen Londoner Betrachtungen
ein Unterton von Sorge mitſpricht angeſichts der Tat
ſache daß die Amerikaner die ſchon im belgiſchen
Kongo ſtehen nunmehr ein weiteres Stück Afrika der
imperialiſtiſchen USA Sphäre einzuverleiben ſuchen Die
meiſten Blätter bringen die Landung in Liberig mitDakar in Verbindung Sie erinnern an die verſchie
denen Erklärungen amerikaniſcher Politiker die einen
Schlag gegen Dakar verlangten Es wird ferner darauf
hingewieſen daß auch die letzte Reiſe des amerikaniſchen
Marineſekretärs Knox nach Rio de Janeiro und ſeine
Beſichtigung der Stützpunkte an der braſilianiſchen Küſte
mit der Landung in Liberia zuſammenhängt Reuter
weiſt auf die Notwendigkeit feſter Stützvunkte an der
afrikaniſchen Weſtküſte hin um dem immer bedrohlicher
werdenden UBootkrieg im Atlantik entgegenzutreten
Auch die Anweſenheit des ſüdafrikaniſchen Premier
miniſters Smuts in London der an mehreren Sitzungen
des Kriegskabinetts teilnahm wird mit der Entwicklung
an der afrikaniſchen Weſtküſte in Verbindung gebracht

Der Einbruch nord amerikaniſcher Truppenverbände in
Liberia iſt ein neuer ſehr ſinnfälliger Beweis dafür daß
kein Land ſeine Unabhängigkeit zu bewahren vermag indem Rooſevelt einen geeigneten Stützpunkt für ſeine
imperialiſtiſchen Pläne ſieht Die amerikaniſche Preſſe
hat den Gewaltakt mit der Bemerkung begleitet es ſei
wohl anzunehmen daß die Regierung Liberias nun ſehr
bald in die Front der Alliierten ſich einreihen werde
Damit iſt der Zweck des militäriſchen Vorgehens aus
reichend verdeutlicht Liberig wird den gleichen Weg wie
die den Engländern entriſſenen Stützpunkte gehen und im
Laufe der Zeit amerikaniſche Kolonie werden
In der amerikaniſchen Oeffentlichkeit iſt aber die Freiheit
und Unabhängigkeit dieſer Negerrepublik ein über das
andere Mal begeiſtert gefeiert worden Der amerika
niſche Unterſtagatsſekretär Berle hat ſehr zur Unzeit aus
gerechnet am Vorabend der Aktion in Liberia in einer
Rede von der Aufrechterhaltung ſelbſtloſer Freundſchaft
mit allen anderen Völkern geſprochen Wir wünſchen
nicht fremdes Land zu erobern oder andere Völker zu
beherrſchen Keine friedliebende Nation braucht uns zu
fürchten ſo erklärte Miſter Berle in dem Augenblick
in dem die Truppen ſeines Landes ſich der Küſte Liberias
näherten Die abgründige Heuchelei der amerikaniſchen
Politik iſt ſelten ſo kraß ſichtbar geworden wie durch die
ſchnelle Aufeinanderfolge dieſer Rede und des Einbruchs
in Liberia Der neueſte Raubzug Rooſevelts ſchließt ſich
würdig den Ueberfällen auf Jsland Jran und Jrak und
die verſchiedenen franzöſiſchen und vortugieſiſchen Be
ſitzungen an

man im Sommer 60 Grad Wärme im Winter 40 Grad
Kälte Die ausländiſchen Unternehmer hielten es für aus
geſchloſſen unter dieſen Umſtänden an die Ausbeute auch
nur zu denken

Als jedoch Stalin die Jnduſtrialiſierung der Sowijet
union befahl wurde am grünen Tiſch in Moskau auch

die Errichtung des Kupfer Schmelzwerkes Karſakpai in
der Kaſachiſchen Steppe in großem Stil angeordnet und
keiten Gel horſam machten ſich die Jngenieure an Fie Arbeit

Zunächſt entſtand im Frühling bei der Station Dſhuſ
ſaly immer wieder von Flugſand verſchüttet ein rieſiger
Stapelplatz von Maſchinen und Geräten Oelfäſſern und
Lebensmittelkiſten All dies wurde Tag um Tag und
Woche um Woche n Märſchen die ſich bei glühender Hitze
über viele Tage erſtreckten auf den Rücken unzähliger
Kamele rund 300 Kilometer weit in die Wüſte geſchafft
wo neben einer elenden Barackenſtadt für die 2000 Bau
arbeiter und ihre Familien raſch die Mauern des Schmelz
werkes aus dem Sand emporwuchſen dieſes Erſtlings
der proletariſchen Jnduſtrialiſierung dieſer Glanz
leiſtung des ſozialiſtiſchen Aufbaues wie die Moskauer
Blätter in Balkenſchrift berichteten Sogar die Lokomo
tiven und Loren für eine Förderbahn wurden auf dieſe
Weiſe zum Bauplatz gebracht Denn der Direktor des
neuen Werkes ein junger kommuniſtiſcher Streber durfte
wenn er wenigſtens die Werkanlagen bis zu dem von
Stalin diktatoriſch feſtgeſetzten Termin fertigſtellen wollte
nicht daran denken die Station T Dſhuſſalv mit Karſakpai
durch eine Straße zu verbinden Die Herſtellung einer
ſolchen Verbindung würde ungeheure zuſätzliche Arbeits
kräfte und Materialien erfordert haben Das konnte
ſpäter wenn der Abtransport des gewonnenen Kupfers
begann nachgeholt werden

Bereits im Sommer erhoben freilich der geniale noch
vor der Bolſchewikenzeit ausgebildete leitende Jngenieur
der Chef des Transportweſens und der Proviantmeiſter
des Werkes warnend ihre Stimmen Es müſſſe ſagten ſie
zumindeſt eine behelfsmäßige Straße gebaut werden um
im Winter wenn die Kamelkarawanen nicht mehr durch
kommen würden dauernd Lebensmittel heranzuſchaffen
Denn die Vorräte bei den üblichen Transporten zugunſten
der Bauſtoffe als Nebenfache behandelt ſeien überaus
knapp und reichten als Nahrung für die 6000 bis 7000
Menſchen im Ernſtfall kaum eine Woche lang aus Ohne
hin fehle es oft genug ſogar an Konſerven Aber der
Dixektor erpicht auf Lob und Anerkennung in Moskauüberhörte die Warnungen Der Sommer verging der
Herbſt kam die Straße wurde nicht gebaut
Die vereiſte Wüſte

Ungewöhnlich früh begann in jenem Jahr in Kaſachſtan
und in der Kaſachiſchen Steppe der aſiatiſche kontinentale
Winter Er fand die Werkleitung völlig unvorbereitetWie allährlich in der Wüſte fiel zuerſt Schnee in unvor
ſtellbaren Mengen Es folgten einige Tage Tauwetter
Dann ſetzte ſtrenger Froſt ein der die verſchneite Wüſte
mit einer bläulichen Eisſchicht überzog Stürme fegten ſie
glatt Alles Leben erſtarb Nur die hungrigen Wölfe
zeigten ſich in immer größeren Rudeln

Karſakpai war mit einem Schlage von aller Welt ab
geſchnitten Kein einziges Kamel traf mehr mit ſeiner
Laſt ein Die Tiere wären in der Wüſte um keinen Kilometer vorwärtsgekommen Die Lebensmittelrationen muß

ten ſofort herabgeſetzt werden Bald wurden überhaupt
nur noch dieienigen berückſichtigt die arbeiteten ſo daß
die Familien hungerten Verzweiflung packte die Menſchen
Einige verließen die Arbeit und unternahmen den Verſuch
ſich durch die weiße Hölle der Wüſte nach Dſhuſſaly durch
zuſchlagen Keinem der unzulänglich bekleideten und
unterernährten Deſerteure der Arbeit gelang jedoch die
Flucht Sie fielen der Kälte den Agenten der Tſcheka
oder den Wölfen zum Opfer Die Tſchekiſten und die
Wölfe arbeiteten dabei ſozuſagen Hand in Hand und
trieben die Fliehenden einander zu Jn jenen Tagen
wurden auf die ausdrückliche Forderung des Direktors
hin der leitende Jngenieur der Chef des Transportweſens
und der Proviantmeiſter von der Tſcheka verhaftet denn
ſie hätten durch mangelnde Vorausſicht die ſchwierige
Lage verſchuldet Nach Moskau ſandte der Direktor
beruhigende Telegramme

Der Marſch in den Tod
Dann brach die offene Hungerrevolte aus Die

Lagerhäufer wurden gewaltſam geöffnet und die geringen
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Im Hintergrund das Nichts
Kämpft Bolschewiken ich habe nur noch einen

Verbündeten auf den ich mich verlassen kannl
Karikatur Hövker Dehnen Dienst

FHHEHEEEErrrriiiiiiiuiuinVorräte verteilt Nachdem die Tſcheka Agenten nieder
gemacht worden waren drang die Menge in die Baracke
ein die als Gefängnis diente und riß den Proviant
meiſter ſowie den Chef des Transportweſens in Stücke
den leitenden Ingenieur verſchonte ſie Den Direktor
auszuheben gelang nicht Die Arbeiter hielten ſich mit
ihm auch nicht weiter auf ſondern traten in der Stärke
von 2000 Männern Frauen und Kindern den Marſch
nach Dſhuſſaly an

Es war ein Marſch in den Tod Schon nach den erſten
zwanzig Kilometern blieben viele Erſchöpfte liegen Von
Tag zu Tag ſtarben mehr Sie hatten weder Winter
kleider noch Nahrung noch auch Waffen Die Wolfsrudel
hielten reiche Ernte Die Beſtien zerfleiſchten die Sterben
den ehe ſie tot waren Denn niemand wehrte ihnen
Nicht ganz tauſend Menſchen erreichten in grauenerregen
dem Zuſtand mit erfrorenen Gliedmaßen Dſhuſſaly unter
ihnen der leitende Jngenieur Viele ſtarben auch hier
noch an den Folgen der Anſtrengungen Der Ingenieur
aber reiſte unverzüglich nach Moskau weiter um Bericht
zu erſtatten Doch ehe er dazu kam wurde er verhaftet
und der Sabotage ſowie der Aufwiegelung der Ar
beiter gegen die Werksleitung angeklagt Er verbrachte
vier Monate im Gefängnis Dann verfrachtete man ihn
nach Kſyl Orda am Syr Darja um ihn an Ort und Stelle
abzuurteilen Unterwegs gelang es ihm jedoch die Wach
mannſchaft zu täuſchen ſich unter den fahrenden Zug zu

d

Halliſche Nachrichten
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Nach der Erſtürmung des Traktorenwerkes Dſer
ſhinſkij und der Geſchützfabrik Rote Barrikade halten
ch die Bolſchewiſten in Stalingrad nur noch in dem

Stahl und Hüttenwerk Roter Oktober das mit
ſeinen Nebenwerken und Arbeiterſiedlungen zwiſchen
Bahn und Wolga ebenfalls ein Gelände von mehreren
Quadratkilometern bedeckt

Die Säuberung des in den letzten Tagen gewonnenen
Stadt und Jnduſtriegeländes führte wie das Oberkom
mando der Wehrmacht mitteilt noch zu vereinzelten
Kämpfen mit verſprengten Bolſchewiſten und ver
ſteckten Widerſtayndsneſtern Die Ruinen
einiger Betongebäude mußten Stockwerkfür Stock
werk geſtürmt und ausgeräuchert werden Jn einem
dieſer zerborſtenen Blöcke ſaßen deutſche Soldaten im
Erdgeſchoß und in den Kellern während ſich Bolſchewiſten
noch in den oberen Geſchoſſen verbarrikadiert hatten In
mehreren zu großen Bunkern ausgebauten Kellern der
Geſchützfabrik waren Bolſchewiſten von den Bomben der
Kampfflugzeuge zwar verſchüttet aber noch kampffähig
geblieben Dieſe Verſchütteten verſuchten ſich zu
befreien und weiterzukämpfen Panzerjäger Jnfanteriſten
und Pioniere zerſchlugen dieſen hier und da aufflackern
den Widerſtand und räumten mit geballten Ladungen und
Flammenwerfern die Stützpunkte der Bolſchewiſten aus

Beim Durchkämmen der genommenen Baſtionen trafen
unſere Soldaten auf hervorragend getarnte feindliche
Stellungen Die Bolſchewiſten hatten in dem Werk bis
zum Beginn des entſcheidenden Sturmes noch Verteidi
gungsſtellungen ausgebaut Jn Montagegruben Schmelz

Das war die Rote Barrikade
Erbitterte Kämpfe von Stockwerk zu Stockwerk in der Stalingrader Geſchützfabrik

öfen Materialſtapeln waren in kaum erkennbaren
Stellungen Panzer und Geſchütze verborgen die die

Granaten unſerer Sturmgeſchütze vernichtet hatten
Zwiſchen Trümmern von Kränen und Traverſen ſogar
in den Kaminen hockten die gefallenen Scharfſchützen die
trotz ihrer Tarnung von unſeren Jnfanteriſten entdeckt
und erledigt worden waren Unter dem Schutt der bis
auf die Fundamente zerſtörten Werke liegen die gefalle
nen Bolſchewiſten in Haufen wie ſie von dem Ungewitter
der Bomben zerfetzt wurden

Der deutſche Wehrmachtbericht
dnb Aus dem Führerhauptquartiert aber Das Oberkommando der Wehrmacht gibt

ekannt
Im Weſtkaukaſus ſchreitet der Angriff fort Jn

fanterie erſtürmte neue Höhen und nahm im Steilanſtieg
einen mit ſechs Bunkern ſtark befeſtigten und für die
weitere Kampfführung wichtigen Berg

In Stalingrad wurde das in den letzten Kämpfen
gewonnene Stadt und Jnduſtriegelände von Ver
ſprengten geſäubert Die Luftwaffe griff Ziele in und um
Stalingrad ſowie Transportbewegungen und Bahn
anlagen der Sowjets öſtlich der Wolga an Eif Trans
portzüge darunter zwei Oelzüge wurden vernichtet

Im mittleren Abſchnitt bekämpften Kampf
und Sturzkampfverbände abermals feindliche Bahn
bewegungen mit ſichtbarem Erfolg Ein großes Ver
ſorgungslager dex Sowjets wurde im zuſammengefagßten
Luftangriff ſchwer getroffen

Malta wurde durch deutſche und italieniſche Kampf
flugzeuge bei Tag und Nacht angegriffen

Britiſche Pläne an Burmas Grenze
m Stockholm 20 Oktober Eigen DrahtberichtWie Reuter aus Neu Delhi meldet rechnet man damit

daß General Auchinleck binnen kurzem auf einen wich
tigen Poſten berufen werde Der Londoner Korreſpondent
eines ſchwediſchen Blattes der übrigens mitteilt daß ſich
Auchinleck bald nach dem Verlaſſen Kairos im Juli nach
Indien begeben hatte vermutet daß Auchinleck mit der
Leitung eines Unternehmens betraut wird das die Rück
gewinnung Burmas zum Ziel hat das ſein Nachfolger
in Kairo General Alexander verloren hat Die Tat
ſache daß in den dortigen Gebieten die Periode der Mon
ſunſtürme vorbei iſt ſcheint ein weiterer Anhaltspunkt
dafür zu ſein Freilich laſſen ſich alle dieſe Anhalts
punkte auch umgekehrt deuten Das Nachlaſſen der Mon
ſunſtürme gibt auch den Japanern die Möglichkeit
ihre militäriſche Aktivität wieder gaufzunehmen und die
gegenwärtigen Konferenzen in Neu Delhi können ſehr wohl
auch aus einer entſprechenden Beſorgnis erklärt werden
ſo daß alſo ihr Zweck eher der Verſtändigung über de
fenſive Vorbereitungen gelten würde

Man glaubt im übrigen in London den nachbrücklichen
Vorſtellungen Tſchungkings Rechnung tragen zu
müſſen Der Außenminiſter Tſchiangkaiſcheks Dr
Soong hat in Waſhington mit beſonderem Nachdruckwerfen und ſeinem Leben ein Ende zu machen

Dieſes iſt die Geſchichte des Entſtehens eines Stalin
ſchen Großbetriebes Es iſt zwar ein Einzelfall aber keine
Ausnahme Es iſt die Regel

Sie trauen ſich untereinander nicht
Arbeitsminiſter Bevin über die Kommuniſten

b Berlin 20 Oktober Arbeitsminiſter Bevin
richtete in einer Rede die er auf einem Gewerkſchafts
kongreß hielt einen ſcharfen Angriff gegen die britiſchen
Kommuniſten Die Vorwürfe von dieſer Seite daß
Großbritannien ſeinen Lieferungsverſprechungen nicht
nachkomme ſeien ungerechtfertigt ſo erklärte er denn
vor dem Ausbruch des Krieges zwiſchen Deutſchland und
der Sowjetunion hätten die Kommuniſten alles getan um

die Verſtimmung Tſchungkings zum Ausdruck gebracht
An Motiven Burma wiederzuerobern fehlt es alſo nicht
Anders liegt die Frage wie es mit den Ausſichten dazu
beſtellt iſt Mit Recht bezeichnet der Korreſpondent des
ſchwediſchen Blattes eine Offenſive gegen Burma als
heikel Auchinleck hat in Aegypten und Libyen nicht

den Eindruck erweckt daß ihm beſondere militäriſche
Qualifikationen eigen ſind Eigenartig daß die Briten
den in Afrika geſchlagenen Auchinleck für Indien und
den in Burma geſchlagenen Alexander für Afrika er
wählt haben

Neue Ritterkreuzträger
Berlin 20 Okt Der Führer verlieh das Ritterkreuz

des EK an Oberſtleutnant Guſtav Adolf Brunhs
Kommandeur eines Panzer Grenadier Regiments Haupt
mann Wolfgang van Kranendrock Bataillonskomdie britiſchen Kriegsanſtrengungen zu ſabotieren Bis zu

meinem Tode werde ich ihnen dieſes nicht verzeihen rief
Bevin wütend aus Dieſe Aeußerung des Arbeitsmini
ſters hat Aufſehen erregt Die Kommuniſten in England
ſind gegenwärtig die Lieblingskinder Churchills und ſeiner
Regierung ſeit das britiſch bolſchewiſtiſche Bündnis in
Kraft iſt Mit Hilfe der Kommuniſten hat man ſich be
müht die Kriegsproduktion zu ſteigern ungeachtet der
ungeheuren Gefahr einer Bolſchewiſierung der britiſchen
Arbeitermaſſen Churchill dünkte ſich ſtark genug eine
ſolche Gefahr in Kauf zu nehmen Jetzt aber ſieht ſich
ſogar der Arbeiterparteiler Bevin gezwungen ihr trotz
der damit verbundenen außenpolitiſchen Rückwirkungen
öffentlich entgegenzutreten Wie weit alſo muß die bol
ſchewiſtiſche Jnfiltration ſchon gediehen ſein Das iſt die
logiſche Folgerung aus der Rede des Arbeitsminiſters

Verbrecher im ASA Heeresdienſt
Genf 20 Oktober Jn Chikago iſt wie die Lon

doner Preſſe berichtet ein amerikaniſcher Verbrecher aus
dem Heer deſertiert Die USA Polizeibehörden
hätten bereits umfaſſende Fahndungsaktionen eingeleitet
und überall vor ihm gewarnt Bei dieſem amerika
niſchen Heeresangehörigen handele es ſich um einen
Mann dem die verſchiedenen Verbrechen nachgeſagt wer
den Unter anderem ſei er ſchuldig des Kinder
raubes des Ueberfalls auf Frauen 17 räuberiſcher
Einbrüche und einer Reihe von größeren Diebſtählen

Aus Hankau wird gemeldet daß es nach neun
monatigen Anſtrengungen den japaniſchen Eiſenbahn
truvpen gelungen iſt die Eiſenbahnlinie Peking

mandeur in einem Jnfanterie Regiment Oberfeldwebel

Der offensive Smuis
Um die Pläne der alliter

ten Strategie deren Schwie
righeit die britische Zeitschrift

Fconomist dieser Tage mit
dem Eingeständnis einer
chaotischen Zerstreuung der

militärischen Anstrengungen
gekennzeichnet hat bemüht
sich neuerdings der zur Zeit in
London weilende südafrihani

sche Ministerpräsident
Smuts In einer Zeit da
alle britischen Fundamente
wanken greift man mit Pa
thos nach einer der Säulen
des Empire wie man sich
hinsichtlichi Smuts auszu
drüchen beliebt hat Denn da
ist immerhin jemand der von

Porträt einer Offensive für die nahe
oder nächste Zukunft spricht

Nach Smuts Veberzeugung nämlich ist der Sieg erreich

Dehnen Dienst

Hankau wieder inſtand zu ſetzen

Skrategie

bar wenn die richtige Strategie mit äuberster Energie

Emil Kaminſky Zugführer in einem Jnfanterie
Regiment und Oberfeldwebel Füllagrabe Flugzeug
führer in einem Jagdgeſchwader

Der italieniſche Wehrmachtbericht
Rom 19 Oktober Der italieniſche Wehrmacht

bericht vom Montag hat folgenden Wortlaut
Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt bekannt
Ruhiger Tag an der geſamten ägyptiſchenFront Ein Luftangriff auf Bengaſi verurſachte

einige Schäden an Wohnhäuſern Unter der Zivilbevölke
rung gab es einen Toten und drei Verletzte In der
Nähe von Sollum wurde die aus vier Engländern
und einem Neuſeeländer beſtehende Beſatzung eines ab
geſchoſſenen Flugzenges gefangengenommen

Flugzeuge der Achſe griffen den Flugplatz von Mi
cabba an und erzielten Treffer auf die Anlagen und
die Rollbahn Eines unſerer Flugzeuge kehrte vom Feind
flug nicht zurück

Jm Anſchluß an den Gruppenführerappell in Ko
burg führte der Stabschef der SA Viktor Lutze den
vom Führer ernannten neuen Führer der Gruppe
Bayernwald SA Gruppenführer Schmuck in ſein
Amt ein Zugleich ſprach er dem bisherigen Führer der
Gruppe SA Gruppenführer Wagenbauer der die
Führung der Gruppe Hochland übernimmt Dank und
Anerkennung für die von ihm geleiſtete Arbeit aus

Eine Gruppe eſtniſcher Sozialpolitiker traf zu
einer Studienfahrt durch das Reich in Berlin ein wo
die Gäſte von dem Geſchäftsführer der Deutſchen Arbeits
front Oberbefehlsleiter Marrenbach begrüßt wurden

Kapitän zur See Enzo Groſſi der Kommandant
des erfolgreichen italieniſchen Bootes das in Aufein
anderfolge von nur wenigen Monaten zwei feindliche
Schlachtſchiffe verſenkte wurde wegen ſeiner Verdienſte
mit der Goldenen Tapferkeitsmedaille ausgezeichnet

Jm Rahmen einer Großkundgebung der rumäniſchen
Arbeiterſchaft überreichte der ſtellvertretende Miniſter
präſident Mihai Antonesceu in Kronſtadt 42 Arbeitern den ihnen vom König Michael
Orden für treue Dienſte
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eingeschlagen werde Diese Strategie erblickt er in der
Ablösung der defensiven durch die offensive Krieg
führung Als beherrschender Fahtor der alliterten Kriegs

trete Afrika immer mehr in den Vorder
grund General Smuts hat die hardindle hedeutung der
afrikaunischen Fronten stets verstanden, sekundiert ihm
die Times Welchen Eindruck das Auftreten der deut
schen Boote vor der Grobetappe Südafriha auf den
alten Smuts gemacht hat darüber schweigen allerdings
alle beide Während seines Londoner Besuches will
Smuts nach seinen Worten hinreichend Gelegenheit neh
men mit den führenden Persönlichheiten Englands die
wichtigsten Probleme zu erörtern nämlich wie wir
nicht nur den Krieg sondern auch den Frieden gewinnen
können Der 72 jährige Smuts ein gelehriger Schüler
des hritischen Imperialismus hat da seit Jahren manchett
Gedanken eines gröheren Süädafrika Seine britische
Ergebenheit hat er neuerlich mit folgenden Worten aus
gedrückht lch trage in mir die tiefe Svmpathie Süd
afrikas gegenüber einem Lande auf das wir stolzer sind
als je und demgegenüber wir eine andussprechliche
Dankbarheit empfinden So Ssprach der Renegat
Smiutts der einst gegen den räuberischen Imperialismus
Grobbritanniens Stand

Der halliſche Liedermeiſter
Zur 50 Wiederkehr des Todestages von Robert Franz

Am halliſchen Univerſitätsring erhebt ſich aus dem
Grün der Anlagen die Herme des Liederkomponiſten
Robert Franz deſſen Namen jeder deutſche Muſikfreund
kennt ſind ſeine Lieder doch lebendiger Kunſtbeſitz der
ganzen Nation geworden Robert Franz war ein echtes
Hallenſer Kind Seine Wiege ſtand in dem ſtillen ein
ſtöckigen Hauſe Brunoswarte 13 das heute mit einer
Gedenktafel geſchmückt iſt Die erſte dunkle Vorſtellung
des Komponiſten reichte zurück zu dem Tage an dem zur
300 Jahrfeier der Reformation ein Poſaunenchor von
den Hausmannstürmen der Marktkirche ſeine Klänge
feierlich über die Stadt hin erſchallen ließ

Von wenig Sonne erfüllt war die Jugend des Ton
dichters deſſen muſikaliſchen Intereſſen im engen Kreiſe
ſeines Elternhauſes nicht viel Verſtändnis entgegen
gebracht wurde Doch erreichte es der Jüngling endlich
nachdem er auf der Lateiniſchen Hauptſchule einen ernſten
Widerſtreit zwiſchen Pflicht und Neigung durchgekämpft
atte daß er die Muſikſchule des damals berühmten

Friedrich Schneider in Deſſau beziehen konnte Unter
ſeiner Leitung begann für Franz dann ein ernſtes
Studium der Harmonielehre und des Kontrapunktes das
die Grundlagen für ſeine ſpätere ſchöpferiſche Tätigkeit
legte Aber auch dieſe Zeit des Lernens war für ihn nicht
eigentlich glücklich ein Konflikt zwiſchen Schulzwang und
eigenem Entfaltungswillen beherrſchte den jungen Kom
poniſten der zwei Jahre ſpäter nach Halle zurückkehrte
und im Vaterhaus erneut auf Abneigung und Verſtänd
nisloſigkeit ſtieß In der Bedrücktheit ſeines Weſens die
ihn bis zu ſeinem Lebensende nie ganz verlaſſen hat
vertiefte er ſich hier mit immer größerem Eifer in die
ältere Muſik Er lernte Bach Händel und Schubert
kennen und wurde in der Einſamkeit zum Muſiker der
ſeinen eigenen Weg ſuchte und fand Mit Aufmerkſam
keit verfolgte er die Entfaltung der romantiſchen Schule
im Jahre 1843 konnte er ſein erſtes Liederheft der muſi
kaliſchen Welt vorlegen Von dieſer Zeit an erklangen
feine Lieder die ſo viel deutſche Gemütstiefe ausſtrahlten
daß Franz Liſzt von ihm als dem größten deutſchen
Lyriker ſprechen konnte

Robert Franz äußerer Lebensgang zeigt wenig WechſelEr wurde 777 Organiſt der Ulrichskirche Bald darauf

ne ne e eamtliches Verhältn ur Univ aner neben dem üniverſttgtsmuſitdirettor Naue tbeoretiſch

praktiſchen Unterricht in der Muſik ankündigen konnte
Er übernahm auch die Leitung der Akademiſchen Lieder
tafel und eroberte ſich bald durch die Kraft und den
Zauberx ſeiner Perſönlichkeit die Herzen der jungen aka
demiſchen Sänger denen er die unvergänglichen Werke
Bachs und Händels nahebrachte 1859 wurde er Univerſi
tätsmuſikdirektor Als Dirigent der Singakademie die
ſich namentlich die Pflege Bachſcher und Händelſcher Muſik
zur Aufgabe gemacht hatte wirkte er bis 1867

Ein Beethovenſchickſal verbitterte ſeinen Lebensabend
Schon auf der Höhe ſeines Schaffens traf ihn das härteſte
Mißgeſchick das einem Muſiker begegnen kann Ein ſchon
früh bemerkbares Gehörleiden nahm ſo zu daß er mit
50 Jahren völlig taub war und ſeine Aemter niederlegen
mußte Jahre hat er gebraucht um ſich innerlich mit
dieſem Schickſal abzufinden Als endlich ſein Weſen von
tiefem inneren Frieden durchzogen war überkam ihn
wieder die Schaffensfreude die ſeinem Daſein die Be
glückung gebracht hat

Will man das Lebenswerk des Künſtlers würdigen
ſo muß man auch der Bearbeitungen der Meifterwerke
Bachs und Händels gedenken die ihm freilich mancherlei
Anfeindungen ſeitens der ſogenannten hiſtoriſchen Schule
eingebracht haben Schon zu ſeinen Lebzeiten hat es ihm
aber auch nicht an äußeren Anerkennungen gefehlt die
Vaterſtadt Halle ernannte ihn zu ihrem Ehrenbürger
Im Briefwechſel mit zahlreichen Künſtlern verehrt und
geliebt von allen die ihn kannten vollendete er hier ſeinen
Lebensweg In dem Hauſe Luiſenſtraße 8 das eine
ſchwarze Marmortafel zu ſeinem Gedächtnis trägt ſchloß
er am 24 Oktober 1892 die Augen

Wer etwas von mir wiſſen will der mag mich in
meinen Liedern ſuchen und kennenlernen ſo hat der
Künſtler einmal von ſich ſelbſt geſagt und dieſes Wort
kennzeichnet ſeine Art wohl am treffendſten mag auch in
der umfaſſenden RobertFranz Literatur ſonſt noch viel
Geiſtvolles über ihn geſchrieben worden ſein Zu Ehren
des Komponiſten den Franz Liſzt als einen der Fix
ſterne der Muſik bezeichnet hat ließ die Stadt Halle nach
ſeinem Tode das eingangs erwähnte Bildwerk errichten
das den von Schapers Hand gemeißelten Kopf trägt Wer
die Herme ſieht der wird an das ausdrucksvolle Haupt
mit dem glattgeſcheitelten Haar an das ſchmerzliche
Zucken um die Mundwinkel und an die unvergeßlich
milden klaren blauen Augen des Meiſters exrinnert der
ſeiner Vaterſtadt bis zum Lebensende die Treye helt
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Die Stadt Halle gedenkt des 50 Todestages von

Roert Franz mit zwei Veranſtaltungen mit dem beute

ſtattfindenden Lichtbildervortrag von Dr W Schäfer über
Robert Franz und ſeine halliſche Heimat wie mit einem

Konzert der Robert Franz Singakademie unter Leitung
von Prof Rahlwes und Mitwirkung der Altiſtin Gertrude Pitzinger am kommenden Freitag

Die Detmolder Grabbe Woche
Die Frage nach der Berechtigung ſolcher Kultur

veranſtaltungen wie der Detmolder Grabbe Woche in
die wie im Vorjahre Aufführungen wenig bekannter
Lortzingſcher Werke einbezogen waren warf der Präſident
der Grabbe Geſellſchaft Reichsdramaturg Dr Rainer
Schlöſſer in einem Vortrage über die heitere deutſche
Oper auf und beantwortete ſie dahin daß die wahre
Kunſtausübung keine Unterbrechung dulde und in dieſem
Sinne auch die Grabbe Woche eine Hauptprobe für das
Theater nach dem Kriege darſtelle Dieſes Theater müſſe
in allen Gattungen bereiter ſein ſo auch auf dem Gebiet
der heiteren Oper An Aufführungen Grabbeſcher Werke
enthielt die Woche das Luſtſpiel Scherz Satire Jronie
und tiefere Bedeutung in einer burlesken Jnſzenierung
durch das Stadttheater Bielefeld und die Tragödie Don
Juan und Fauſt als Gaſtſpiel der Städtiſchen Bühnen
Nürnbergs Prof Dr Benno von Wieſe ſprach über
Grabbe als einen Dichter der mitten unter uns ſteht und
die großen nationalen Aufgaben einer deutſchen Bühne
erkannt hat Die Grabbe Geſellſchaft trat zu einer Feſt
ſitzung zuſammen in der Gauleiter Reichsſtatthalter Dr
Alfred Meyer und Dr Schlöſſer ſprachen Erſtmalig
beteiligte ſich auch die Jugend an der Grabbe Woche mit
einer eigenen Morgenfeier Für das Alterswerk Lortzings
Rolands Knappen ſetzte ſich das Stadttheater Bielefeld

mit einer ſtilechten Aufführung ein während die Nürn
berger Oper ihre Neubearbeitung der Beiden Schittzen
auch in Detmold zu einem rauſchenden Erfolg führte

Erich Meinharcd

Karl Böhm Wiener Staatsoperndirektor Elmendorff
geht nach Dresden Mit Zuſtimmung bes Reichsſtatthalters
und Reichsleiters Baldur von Schirach hat der Generalinten
dant der Staatsoper in Wien Lothar Müthel den bisherigen
Staatsoperndirektor in Dresden Profeſſor Dr Karl Böhm
zum Direktor der Staatsoper Wien berufen Als ſein Nach
folger wurde mit Zuſtimmung des Reichsſtatthalters und
Gauleiters Mutſchmann der Generalmuſirdirektor Karl El
mendorff Mannheim zum Direktor der Staatsoper
Dresden berufen Der Reichsminiſter für Volksaufklärung und
Propaganda Dr Goebbels hat beiden Berufungen ſeine Be
ſtätigung erteilt

verliehenen

wußt elaſtiſch vorgeht
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Europäiſcher Poſtvertrag in Wien
Wien 20 Oktober Zur Förderung der europäiſchen

uſammenarbeit auf den Gebieten des Poſt und
ernmeldeweſens wurde in Wien am 19 Oktober

von den Bevollmächtigten der Poſtverwaltungen Alba
niens Bulgariens Dänemarks Deutſchlands Finnlands
Jtaliens Krogatiens der Niederlande Norwegens Rumä
niens San Marinos der Slowakei und Ungarns ein
Uebereinkommen über einen Euro päiſchen Poſt
und Fernmeldeverein abgeſchloſſen Das Werk
ſtützt ſich auf den Weltpoſtvertrag und den Weltnachrich
tenvertrag Reichspoſtminiſter Ohneſorge würdiagte
anläßlich der Unterzeichnung in einer Anſprache das
Uebereinkommen das wie er ausführte in mehrfacher
Beziehung tiefe innere Bedeutung hat Es gibt mitten im
Kriege ein Beiſpiel der zwiſchenſtaatlichen Zuſammen
arbeit und Eintracht und wird den Aufbau fördern helfen
wenn einmal die Waffen ruhen

4,5 Millionen Liter Benzin explodiert
Stockholm 20 Oktober Jn Port Eliſabeth

in Südafrika explodierte dieſer Tage wie der Londoner
Korreſpondent von Svenska Daabladet meldet ein
Benzinbehälter mit 4,5 Millionen Liter Benzin
III

Wirtschafts Nachrichten
Die neue Gemeinschaft SChuhe

Der Reichswirtſchaftsminiſter hat eine Verordnung er
laſſen die eine Regelung und ſtraffe Produktionslenkung für
die geſamte Schuhwirtſchaft vorſieht Mit Wirkung vom 1 No
vember 1942 wird eine Gemeinſchaft Schuhe errichtet Dieſe
Gemeinſchaft unterſteht der Aufſicht des Reichswirtſchafts
miniſters Alle Unternehmen Betriebe und Einzelperſonen
die Schuhe aller Art gewerblich herſtellen ausbeſſern oder ver
teilen ſind in dieſem neuen organiſatoriſchen Gebilde zu
ſammengeſchloſſen das verpflichtende Maßnahmen für die Mit
glieder treffen kann Der Zweck der Neugründung iſt die
Schuherzeugung zu ſichern und den Markt zu regeln Darum
hat ſich die Gemeinſchaft vor allem mit den für die Schuh
herſtellung und ausbeſſerung nötigen Roh und Hilfsſtoffen
zu befaſſen es müſſen Globalkontingente beſchafft und vergehen
werden Außerdem muß die Erzeugung ſo gelenkt und bie
Schuhverteilung dermaßen überwacht werden daß die Be
völkerung am zweckmäßigſten verſorgt wird

Dieſes Gemeinſchaftswerk tritt nicht etwa ohne weiteres
an die Seite der Reichsſtelle für Lederwirtſchaft von der bis
her die Schuhwirtſchaft im weſentlichen betreut wurde Die
Wandlungen die bereits vor dem Kriege einſetzten führten
vielmehr dazu daß immer mehr Schuhe mit lederfremden
Beſtandteilen hergeſtellt wurden Längſt haben ſich Stroh
ſchuhe und andere Schuharten eingebürgert Die Schuh
fabriken verwenden jedenfalls eine Fülle von Rohſtoffen Jn
der Gemeinſchaft Schuhe werden nun alle Kontingentsfragen
die ſich auf die Schuhherſtellung erſtrecken zuſammengefaßt

Bei der Neugründung ſtand Präſident Kehrl Pate
Schon daraus wird erſichtlich daß die Arbeitsweiſe vor allem
in die Richtung der Selbſtverwaltung weiſen wird Zum Vor
ſitzer der Gemeinſchaft wurde Direktor Roeder Mercedes
Schuhfabriken AG berufen ſtellvertretender Vorſitzer iſt SA
Obergruppenführer Heß vom Reichsinnungsverband Auf
keinen Fall ſoll ein Rieſenapparat aufgezogen werden

Der Außenſtehende wird ſich vielleicht fragen weshalb man
eine Gemeinſchaft aufgezogen hat nachdem man für andere
Wirtſchaftsbereiche Reichsvereinigungen gewählt hat und zu
dem noch Zwangskartelle und freiwillige Kartelle beſtehen läßt
Vielleicht darf man die Errichtung der Gemeinſchaft Schuhe
als Beweis dafür anſehen daß unſere Wirtſchaftspolitik be

Sie will die Wirtſchaft nicht doktrinär
vergewaltigen es ſoll kein Einheitsſchema aufgeſtellt werden
das als Urbild jeder Organiſation dient um dann die Wirk
lichkeit hineinzupreſſen Jm Gegenteil man will gewiſſer
maßen die innere Struktur der Wirklichkeit aufſpüren und ſich
ihr anpaſſen diejenigen Organiſationsformen ſchaffen die der
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Praxis gerecht werden Darum beſtehen neben Zwangs
kartellen und neben den Reichsvereinigungen ſolche Ge
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Fußball am kommenden Sonntag
Sportbereich HFV Sportfreunde SV Deſſau 05SVg Erfurt VfL 96 Halle 1 SV Jena SC ErfurtSG Deſſau 98 SVg Zeit
Sportgau SV Boruſſia Union Sandersdorf SGMockrehna Preußen Merſeburg Reichsbahn VfL Merſe

burg Wittenberg 07
Sportbezirk HSV Favorit VfB SchkeuditzSV Brachſtedt Poſt Halle FC Ammendorf 1910 BSG

Siebel SV Lettin VfL Dölau
Merſeburg Wintershall Neumark Preußen

Merſeburg II Bad Dürrenberg I Niederklokibau Kayna
Mücheln Leuna Tollwitz Braunsdorf Beunag Rb
VfL Merſeburg II

Mansfeld SV Eisleben Kloſterm insfeld Wacker
Helbra Siersleben Helfta Wolferode VfB Sanger
hauſen BSC Sangerhauſen

Nationalboxer im Deſſauer Ring
Eine eindrucksvolle Vorſtellung gab der mehrfache deutſche

Fliegengewichtsmeiſter Nikolaus Obermauer Magde
burg bei den Amateurboxkämpfen in Deſſau Obermauer
war dem Leipziger Hudhyma ſo überlegen daß der Ring
richter das ungleiche Gefecht in der 2 Runde abbrach Der
ebenfalls zu den Nationalboxern zählende Magdeburger Horſt
Garz mußte ſich gegen den Mittmeiſter Zooſt Deſſau
im Weltergewicht mit einem Unentſchieden begnügen

Deutſchlands Hockey Mannſchaft für Ungarn
Die deutſche Hockey Nationalmannſchaft fürdas am kommenden Sonntag in Budapeſt ſtattfindende

HockeyLänderſpiel zwiſchen Deutſchland und Ungarn
iſt wie folgt aufgeſtellt worden Tor Gilbert Berliner SV
92 Verteidiger Drache Rot Weiß Berlin Dr Bleßmann
DHCE Hannover Läufer Reuter DHC Hannover Uhl

Berliner Sport Club Suhl Uhlenhorſter HC AngriffHuffmann Etuf Eſſen Cun Frankfurt Sachſenhauſen
Ruck Harveſtehude Hamburg E auf der Heide Frankfurt
Sachſenhauſen Blaeſer Raffelberger HC Erſatzſpieler iſt
Oerdögh Währing Wien Neben vielfäch bewährten Natio
nalſpielern von denen Huffmann ſein 25 Spiel in derNationalmannſchaft austrägt ſtehen einige vielverſprechende
junge Talente Am Freitag trägt die Mannſchaft noch ein
Uebungsſpiel in Wien aus bevor ſie nach Budapeſt reiſt

Pariſer Soldatenmannſchaft gewann in Cherbourg
Die Pariſer Soldatenmannſchaft trug in Cherbourg

ein Freundſchaftsſpiel mit einer Wehrmachtmannſchaft aus
und empfahl ſich durch einen Sieg für kommende größere
Aufgaben zu denen auch ein Spiel gegen den deutſchen
Meiſter Schalke 04 zählt Dem Fußballkampf ging ein
Handballſpiel Paris Cherbourg vorauf Auch hier ſetzten
ſich die Gäſte mit 1 erfolgreich durch

Wiener Sieg in Belgrad
Jn Belgrad wurde das Spiel zwiſchen den Wehrmacht

Auswahlmannſchaften von Wien und Belgrad abge
wickelt Wien ſtellte eine ſehr ſtarke Mannſchaft mit Binder
als Mittelſtürmer und gewann mit 0 0 Toren Nach
wei Treffern des Halblinken Müller fiel durch überraſchenden

Funſk därn rer den W re r dritte Treffer
in m erzielte der LinksaußenSafarik das vierte Tor ße

Deutſcher Schiedsrichter für Ungarn Schweiz
Ein deutſcher Schiedsrichter wird am 1 November in

Budapeſt den Fußball Länderkampf zwiſchenUngarn und der Schweiz leiten Die Wahl fiel auf
Helmut Fi,nk Frankfurt a der ſchon vielen internationalen Spielen als Unparteiiſcher vorſtand

Vorausſagen der Galopprennen am Mittwoch
Hoppegarten 1 Weltkriſe Geſtüt Wieſenhof 2 Jmker

D Aragonais 3 Steinbach Biedermann 4 Jourra
auſtkampf 5 Vulkan Bafurida 6 Albrecht LiningDorfſchöne Flox 8 Maximus Graf Flambo

Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans Joachim
Dre Verlagsdirektor Auguſt Spretke Hauptſchriftleiter

Arno Wegrich ſämtlich in Halle Anzeigenpreisliſte Nr 8
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Stadt Zeitung
Gute Bücher an die Front

Wenn in diesen Tagen die Beauftragten der vierten
Büchersammlung für unsere Soldaten an die Tür
klopfen dann soll jeder möglichst viele und gute
Bücher für sie bereithalten Drum prüfe jeder sorg
fältig seinen Bücherbestand denn für unsere Sol
daten ist das Beste gerade gut genug Scherl

Kein willkürlicher Ladenſchluß
Strenger Maßſtab bei Schließungsgenehmigungen
Der Reichsarbeitsminiſter hat im Anſchluß an Klagen

aus der Bevölkerung in einem Erlaß erneut zur Laden
ſchlußfrage Stellung genommen Die Klagen richten ſich
vor allem gegen den Umfang der tage und ſtundenweiſen
Schließung der Einzelhandelsgeſchäfte die von den Orts
polizeibehörden im Wege der Einzelausnahme zugelaſſen
ſind Hierdurch wird die Einkaufsmöglichkeit der arbeiten
den Bevölkerung erheblich erſchwert und in manchen
Fällen der Einkauf überhaupt unmöglich gemacht Ferner
wird Klage geführt über die zu weitgehenden Genehmi
gungen längerer Schließung zwecks Urlaubsgewährung
Die arbeitende Bevölkerung verſteht es nicht daß Ge
ſchäftsinhaber mitten im Kriege wochenlang ihre Geſchäfte
ſchließen was in früherer Zeit nicht üblich war und dazu
noch die Genehmigung erhalten Der Reichsarbeitsminiſter
hat daher im Einvernehmen mit dem Reichsführer 44 und
Chef der deutſchen Polizei die nachgeordneten Behörden
erſucht für die gen aueſte Durchführung der ge
gebenen Anweiſungen Sorge zu tragen und Ausnahmen
von der Offenhaltungspflicht nur unter den in ſeinen Er
laſſen genannten Vorausſetzungen zuzulaſſen Dies gilt
ſowohl für tage und ſtundenweiſe Schließungen als auch
für längere Schließungen zwecks Urlaubserteilung Bei
allen derartigen Genehmigungen iſt ein ſtrenger
Maßſtab anzulegen um die Belange der kaufenden Be
völkerung zu ſichern

Der Reichsarbeitsminiſter weiſt noch darauf hin daß
es ſich bei den von ihm erteilten Ermächtigungen lediglich
um ſolche handelt die die äußerſte Grenze der zu
läſſigen Schließung von Einzelhandelsgeſchäften bezeich
nen Die Ortspolizeibehörden haben in dieſem Rahmen
auf Grund der örtlichen Verhältniſſe nach pflichtgemäßem
Ermeſſen zu entſcheiden Jrgendwelche Anweiſungen zur
zeitweiligen Schließung offener Verkaufsſtellen z B
zwecks Urlaubsgewährung ſind vom Reichsarbeits
miniſter niemals erteilt worden und werden auch nicht
erteilt werden

Mitteldeutſche Erzieher in der Slowakei
de Reichsdeutſche Erzieher waren in verſchiedenen

Gruppen zur Betreuung der deutſchen Volksgruppen im
Banat in Kroatien in der Slowakei und in Rumänien
eingeſetzt Eine Einſatzgruppe aus dem Gau Halle
Merſeburg weilte in der Slowaketi mit der Aufgabe
die dortigen Lehrkräfte in den Volksgruppen weltanſchau
lich und fachlich auszurichten

5000 Ahren für die Front
Als der Reichsinnungsmeiſter des Uhrmacherhand

werks vor einigen Monaten ſeine Berufskameraden im
ganzen Reich zu einer Uhrenſpende für die Frontſoldaten
aufrief fanden ſeine Worte beim Uhrmacherhandwerk
ſtarken Widerhall Jn einigen Jnnungen iſt nun bereits
eine zweite Sammlung durchgeführt worden Wie im
Deutſchen Handwerk mitgeteilt wird haben ſich nach den

bisher vorliegenden Meldungen 95 Jnnungen mit über
5000 Uhren beteiligt

Nur gegen Rückgabe leerer Flaſchen Der Reichs
kommiſſar für die Preisbildung hat den Handel ermäch
tigt die Lieferung von Füllgütern in Flaſchen von der
Rückgabe einer gleichen Anzahl leerer Flaſchen abhängig
u machen Härten aber ſollen dabei vermieden werden

Insbeſondere ſind Verbraucher wie Bombenbeſchädigte
aus dem Wehrdienſt Entlaſſene oder Neuzugezogene bei
denen der Beſitz leerer Flaſchen nicht vorausgeſetzt wer
den kann trotzdem im Rahmen des möglichen zu beliefern

Von einem Radfahrer umgeworfen Geſtern gegen
17 Uhr wurde auf dem Marktplatz eine 54jährige Frau
beim Ueberſchreiten der Fahrbahn von einem unbekannten

Sie erlitt Haut
klagte

Radfahrer angefahren und umgeworfen
abſchürfungen an der linken Hand
Schmerzen in der linken Körvperſeite

u
Roman von Wulf Bley

12 Fortſetzung
Sigrid lebnte ſich leicht kokett zurück und wippte

mit dem linken Bein das ſie über das rechte geſchlagen
hatte Jm übrigen finde ich dich ausgeſprochen unböf

und über

lich lieber Fritz
Jnwiefern fragte Fritz Ohlſen erſtaunt
Du ſcheinſt überhaupt nicht zu bemerken daß hier

zwei Frauen an Bord ſind die ſich zum mindeſten ein
bilden ſchön zu ſein und nicht zu wiſſen daß es ein Akt
der primitivſten Höflichkeit iſt ſie in dieſem Glauben zu
beſtärken Jch habe durchaus den Wunſch auf dich Ein
druck zu machen lieber Freund Wenn ich dein Geſicht
ſehe möchte ich glauben an meinen Vorzügen verzweifeln
zu müſſen Oder haſt du ſie früher auch noch nie bemerkt
Dann darf ich mir wohl geſtatten dich hiermit in Gegen
wart unſerer Freunde darauf aufmerkſam zu machen

Was will ſie dachte Fritz Ohlſen Iſt ſie oll
geworden Was ſoll das Will ſie mit mir ſpiclen oder
was ſteckt dahinter Tatſächlich begann er nun Sigrid
mit anderen Augen zu betrachten Irgend etwas an ihr
erſchien ihm neu Er glaubte dieſe Frau gut gekannt zu
haben ſtellte aber nun mit einer gewiſſen Verblüffung
feſt daß er ſie offenbar überhaupt nicht kannte Sie war
ihm niemals ſo leicht und beſchwingt erſchienen wie jetzt

r ſelber neigte dazu alle Dinge etwas zu ernſt und zu
chwer zu nehmen Nachdem er Sigrid verſpielt hatte und
wie er felſenfeſt glaubte auch Vereng für ihn verloren
war hatte er ſich geſchworen alle Schwere und Proble
matik über Bord zu werfen und ſich vom Leben das
chenken zu laſſen was es bot Jetzt aber da Sigrid ihn
D noch dazu in Gegenwart ihres Mannes und der

reunde herausforderte und mit ihm ein Verſteckſpiel
gann das nur ſie beide verſtehen konnten wurde er un

er Jäh überfielen ion wieder die alten Skrupel und

Nobachtet

Halliſche Nachrichten
Der alte Fahnenſchwenker der Halloren
Zum Tode des Salzſiedemeiſters i N Karl Moritz Ueber 50 Jahre bei der Pfännerſchaft

Am en Sonnabend 17 Oktober verſtarb im
Alter von 83 Jahren der Siedemeiſter i R KarlMaoritz Als Sproß einer der älteſten Haleren
eſchlechter wurde er am 22 September 1859 in Halle ge
oren Sechzehnjährig trat er in die Dienſte der Halle

ſchen Pfännerſchaft und übte hier 52 Jahre lang den von
ſeinen Vorfahren überkommenen Beruf eines Salzwirkers
aus bis er 1927 in den wohlverdienten Ruheſtand trat
Von 1877 ab genügte er ſeiner Militärpflicht als Frei
williger bei den Gardedragonern und wurde nach vier
jähriger Dienſtzeit als Unteroffizier der Reſerve ent
laſſen Zwei Jahre darauf verheiratete ex ſich mit Marie
Moritz einer Hallorentochter Dieſer Ehe entſproſſen
wei Söhne und drei Töchter von denen einer bis in die
Jnflationszeit den Beruf des Vaters ausübte

In der Salzwirkerbrüderſchaft bekleidete Moritz mehr
fach das Amt des Regierenden Vorſtehers und zeichnete
z auch ſonſt aus Das war beſonders am 25 Juli 1890
er Fall als die Halloren Fahne Becher und Pferd vom

Kaiſer erhielten Geſchenke die ihnen nach jahr
hundertegltem Brauche bei jedem Herrſcherwechſel zu
ſtanden Die Ueberlieferung ſchreibt vor daß der älteſt e
Salzwirker das Roß zu reiten habe Dies war der alteLehmann der aber mit ſeinen 81 Jahren doch ſchon zu
altersſchwach war und ſich nicht auf dem Pferde halten
konnte Da ſprang Moritz der eigentlich nur zum Führer
des Reittiers beſtimmt war geiſtesgegenwärtig ein und
ſchwang ſich auf die hellbraune Stute Lea Als altemKavalleriſten war es ihm natürlich ein leichtes das
feurige Tier zu zügeln und ſo das Anſehen der Salz
wirkerbrüderſchaft zu retten Moritz vertrat übrigens
die Brüderſchaft mit Gewandtheit und Geſchick fünfmal

Jm nächſten Jahr kommen wir wieder
Junge Mädchen und Frauen aus unſerem Gau helfen im Wartheland

usg Eine Anzahl junger Mädel und Frauen ſteht
eines Morgens auf dem halliſchen Bahnhof Sie warten
auf ihren Zug der ſie nach dem Oſten bringen ſoll Es
ſind Mitglieder der Jugend gruppen der NS
Frauenſchaft die aus allen Teilen unſeres Heimat
gaues gekommen ſind um gemeinſam zu einem dreiwöchi
gen Einſatz im Warthegau zu fahren Viele von
ihnen opfern ihren Urlaub um dort zu helfen wo jede
Hand dringend gebraucht wird

Jn Poſen wird ihnen von der dortigen Gaujugend
gruppenführerin mitgeteilt in welchen Orten ſie arbeiten
und welches Lager ſie bewohnen werden Sie haben
Glück die Mädels aus dem Gau Halle Merſeburg eines
der ſchönſten Lager wird ihnen angewieſen ein ehemaliges
Pfarrhaus das in einem wunderſchönen Park gelegen iſt
und ihnen nun für eine kurze Zeit Heim und Erholungs
ſtätte nach der täglichen Arbeit ſein ſoll

In fünf verſchiedenen Orten die zum Teil 6 Kilo
meter vom Lager entfernt liegen werden ſie nun von der
Anſiedlerbetreuerin eingeſetzt und zwar entweder bei
Volks deutſchen oder bei Umſiedlern aus
Beſſarabien in jedem Falle aber da wo die Hilfe
am nötigſten iſt Hier iſt der Bauer eingezogen und die
Bäuerin die mehrere kleine Kinder hat ſteht auf ihrem
Hof allein nur auf die Mitarbeit des volniſchen Geſin
des angewieſen Dort iſt der Sohn gleichfalls Soldat und
die alte Bäuerin die nun ſchon über ſiebzig iſt iſt recht
froh daß jemand kommt um ihr für einige Wochen hel
fend zur Seite zu ſtehen Und ſo iſt es überall Die

bei der traditionellen Neujahrsdeputation am Köniasbofe
zu Berlin außerdem überbrachte er dem Kronprinzen
einmal die Neujahrswünſche nach Oels und war ſchließlich
am 1 Januar 1933 beim Reichspräſidenten v Hinden
burg Bei Feierlichkeiten der Univerſität wo die Halloren
nicht im Feſtzuge fehlten war Schwager Moritz wohl ſtets
als Fahnenträger oder begleiter zu ſehen und bei den
Studenten erfreute er ſich infolge ſeines ſchlagfertigen
Humors größter Beliebtheit

Den Hallenſern iſt Karl Moritz aber beſonders be
kannt in ſeiner Eigenſchaft als Fahnenſchwenker Wer
vor einem Jahrzehnt oder früher das Pfingſtbier der
Halloren mitgemacht hat konnte den rüſtigen Mann be
wundern der mit ſeltener Geſchicklichkeit das ſchwere
Fahnentuch nach altüberlieferter Art durch die Lüfte
wirbelte und ſeine Sache ſo vortrefflich machte wie der
Jüngſten einer Erſt mit ſeinem 75 Jahre gab er 1934
dieſen Ehrenpoſten an einen jungen Talbruder ab weil
ſich bei ihm nun doch das beginnende Alter hindernd be
merkbar machte

Die letzten Lebensjahre waren ihm durch den Tod
ſeiner treuen Lebensgefährtin und eine zunehmende Hin
fälligkeit umdüſtert Trotzdem ließ er es ſich aber nicht
nehmen an den Veranſtaltungen der Brüderſchaft in
ſonderheit am Pfingſtbier und am Sonnen bis zuletzt

teilzunehmen JNun werden morgen die Halloren ihren alten Fahnen
ſchwenker zur letzten Ruhe geleiten Sein Tod hinterläßt
in ihren Reihen eine fühlbare Lücke denn mit Schwager
Karl Moritz iſt ein aufrechter und allzeit getreuer Hüter
und Pfleger der alten echten Hallorentradition dahin

gegangen Dr F

Mädels aber gehen ran Angefangen von den täglichen
Arbeiten im Haus bis zu denen auf dem Feld vor
allem bei der Ernte wird alles gemacht Und abends
im Lager wird dann erzählt daß man heute ein Kleid
genäht daß man eingekocht oder ſogar gemolken hat Eine
aber iſt beſonders ſtolz ſie hat einen Anzug für einen
fünfzehnjährigen Jungen genäbht und er ſitzt Die
Bäuerinnen aber kommen zu der Anſiedlerbetreuerin und
erzählen ihr wie dankbar ſie ſind für die Hilfe Und
als die Lagerführerin nach einiger Zeit von Hof zu Hof
geht um zu ſehen wie die Mädels ſich anſtellen da ge
winnt ſie die Ueberzeugung daß jede einzelne ihren
Mann ſteht

Den jungen Frauen und Mädels leuchtet die Freude
an ihrer Arbeit aus den Augen wenn ſie abends insLager zurückkommen um noch eine kurze Zeit gemütlich
mit ihren Kameradinnen zuſammen zu ſein und Erfah
rungen auszutauſchen Alle aber find ſich immer wieder
einig in der Bewunderung der Haltung der Betreuten
die ob es ſich um Volksdeutſche aus der dortigen Gegend
handelt die ſchwer unter dem polniſchen Terror zu leiden
hatten oder aber um Umſiedler aus Beſſarabien die ihre
Höfe verlaſſen mußten doch niemals ein Wort der Klage
über die Lippen bringen Wie im Flug ſind die drei
Wochen vergangen und nun heißt es Abſchied nehmen
von allem was einem in der kurzen Zeit ans Herz ge
wachſen iſt Von den Betreuten aber ſcheiden die
jungen Helferinnen aus dem Gau Halle Merſeburg mit
der Zuſicherung Jm nächſten Jahr kommen wir wieder

beſtimmt H E
Studium verheirateter Soldaten
Unterhaltsus ſchuß von 100 RM monatlich

Nach der vom Reichserziehungsminiſter angeordneten
Sonderförderung der ſtudierenden Kriegsteilnehmer an
wiſſenſchaftlichen Hochſchulen erhalten ſeit dem Sommer
ſemeſter 1941 Teilnehmer des gegenwärtigen Krieges
während des Studiums oder während eines Teiles des
ſelben einſchließlich der vorgeſchriebenen praktiſchen
Tätigkeit ohne Rückſicht auf ihre wirtſchaftlichen Verhält
niſſe Gebührenbefreiung und laufende Unterhaltszuſchüſſe
Die Dauer der Gebührenbefreiung und des Unterhalts
zuſchuſſes richtet ſich nach der Dauer des Wehrdienſtes
Der Unterhaltsausſchuß beträgt monatlich 50 RM er er
höht ſich auf monatlich 100 RM für die Studien oder
Ausbildungszeit die der Studierende außerhalb des
Heimatortes verbringt

Um auch verheirateten Kriegsteilnehmern die Durch
führung des Studiums zu erleichtern hat der Reichs
erziehungsminiſter nunmehr mit Wirkung vom 1 Oktober
1942 ab den Unterhalts zuſchuß für Ver
heiratete ohne Rückſicht darauf ob das Studium am
Heimatort durchgeführt wird oder nicht auf 100 RM
erhöht Darüber hinaus können verheiratete Kriegs
teilnehmer die das 24 Lebensjahr vollendet haben für
die Dauer der ihnen gewährten Sonderförderung vom
Reichsſtudentenwerk eine weitere laufende Beihilfe von
monatlich 60 RM als Familienbeihilfe er
halten wenn die wirtſchaftlichen Verhältniſſe dies recht
fertigen Dieſe zuſätzliche Beihilfe erhöht ſich auf monat
lich 70 RM vom vollendeten 26 Lebensjahr und auf
monatlich 80 RM vom vollendeten 28 Lebensjahr an
Daneben kann das Reichsſtudentenwerk Kinderzu
ſchläge nach den für Reichsbeamte geltenden Sätzen
gewähren

Gemeine Verleumdungen
Einer ganz gemeinen Verleumdung hatte ſich der

61jährige Eduard V ſchuldig gemacht der ſich jetzt
vor dem Amtsgericht zu verantworten hatte Der An
geklagte hatte am 24 Juli d J an das Wirtſchafts und
Ernährungsamt Halle einen Brief geſchrieben in dem er
ſeine ſeit dem 1 September 1939 in der Kartenausgabe
ehrenamtlich beſchäftigte Frau dem Sinne nach des Dieb
ſtahls von Lebensmitteln bezichtigte Es fällt auf ſo
heißt es in dem Schreiben u daß ihre Eltern und
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Schwiegereltern über mehr Lebensmittel verfügen als
ihnen zuſtehen Natürlich hatte V nicht gewagt dieſes
Machwerk mit ſeinem Namen zu unterzeichnen ſondern
hatte einen falſchen daruntergeſetzt Was aber war der
Anlaß zu dieſer Verleumdung Die Verwandten der
Verleumdeten hätten ſo meinte der Angeklagte einmal
erklärt ſie kämen mit ihren Karten gut aus Alſo
daraus daß jemand nicht meckert ſondern zufrieden iſt
ſchließt der Angeklagte daß da wohl etwas nicht mit
rechten Dingen zugehe und ſchreibt unter falſchem Namen
einen Verleumdungsbrief Die angeſtellten Nach
forſchungen ergaben daß die Bezichtigung des An
geklagten völlig aus der Luft gegriffen war Gegenderart ſchmutzige Angriffe müſſen Volksgenoſſen die ſich
ehrenamtlich für die ſchwierige Arbeit in den Kartenausgabeſtellen zur Verfügung ſtellen beſonders geſchützt
werden Der Angeklagte wurde wegen ſchwerer Urkunden
fälſchung wiſſentlich falſcher Anſchuldigung und ver
leumderiſcher Beleidigung zu ſieben Monaten Ge
fängnis verurteilt Nur weil er bisher unbeſtraft
war und erklärte daß er ſeine Tat bereue wurden ihm
mildernde Umſtände zugebilligt die ihn vor dem Zucht
hauſe das an ſich auf ſchwere Urkundenfälſchung ſteht
bewahrten Den Beleidigten wurde die Veröffentlichungs
befugnis auf Koſten des Angeklagten zugeſprochen

Der Film geriet in Brand
Herr B hatte einen Lichtbilder Vorführapparat er

worben Stolz zeigte er ihn ſeinen Bekannten in Halle
und wollte natürlich ſofort deren Kinder durch eine Kino
vorſtellung erfreuen Leider kam es nicht dazu Weil
nämlich dem Apparat die erforderlichen Schutzvorrich
tungen fehlten brach ein Brand aus Nicht allein Licht
bilder verbrannten ſondern auch einige Kleidungsſtücke

und die ſind heute ſchwer zu erſetzen im Werte von
etwa 60 RM Zweifellos hatte B fahrläſſig gehandelt
er war Fachmann und hätte die Mängel des Apparates
erkennen müſſen Aber er war immerhin ſchon ein älterer
Mann und bisher unbeſtraft Das Amtsgericht ließ ihn
daher mit 25 RM Gelöſtrafz hilfsweiſe 5 Tagen
Gefängnis davonkommen

Die Verdunkelungszeiten am 21 Oktober
Es wird verdunkelt von 19 02 Uhr bis 09 Uhr

Mondaufgang 17 12 Uhr Monduntergang 59 Uhr
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Mitteldeutſchland
Ritterkreuzträger aus dem Heimatgau
Wie an anderer Stelle unſerer Auflage berichtet wird

verlieh der Führer dem Oberfeldwebel Emil Kaminſkyv
Zugführer in einem Jnfanterie Regiment das Ritter
kreuz zum Eiſernen Kreuz Damit wurde wiederum
einem Sohn aus dem Gau Halle Merſeburg dieſe
hohe Auszeichnung zuteil

Emil Kaminſky wurde am 9 Oktober 1917 in Quer
furt als Sohn des Schmiedes Otto Emil Kaminſky ge
boren Nach dem Beſuch der Volksſchule erlernte er das
Maurerhandwerk und trat am 1 November 1937 als
Freiwilliger in das Jnf Regt 53 in Naumburg ein

Oberfeldwebel Emil Kaminſky zeichnete ſich Mitte
Auguſt 1942 bei den Kämpfen nördlich Orel durch Ent
ſchlußkraft und Tapferkeit beſonders aus An der Spitze
ſeines Zuges ſtürmte er ein vom Feinde ſtark beſetztes
Werk das die Flanke des deutſchen Angriffs bedrohte
und nahm es gegen erbitterten Widerſtand Bei einer
ſpäteren Kampfhandlung wurde er an der Spitze ſeiner
Jnfanteriſten erheblich verwundet

57 Jahre in unrechtmäßigen Händen
Einem 78jäbrigen Mann aus Colbitz Krs Wolmir

ſtedt wurde eine ſeltſame Freude zuteil Vor 57 Jahren
im Oktober 1885 war er als ſchmucker Stendaler Huſar
im elterlichen Hauſe auf Urlaub Aber die Beſuchsfreude
wurde durch einen veinlichen Zwiſchenfall geſtört vom
Tiſch weg war plötzlich auf unerklärliche Weiſe die ſilberne
Taſchenuhr des Vaters verſchwunden Ein Diebſtahl
Der Fall blieb ungeklärt Jedenfalls war der Verluſt
des für den ſchlichten Mann koſtbaren Zeitzeigers ſehr
ſchmerzlich dem Sohn war der Urlaub gründlich vergällt
Dieſer Tage nun kam ein Colbitzer Bekannter und legte
die ſeit zwei Menſchenaltern verſchwundene Uhr dem
Sohn der nun ſelbſt ein Greis iſt auf den Tiſch Natür
lich war der alte Mann grenzenlos erſtaunt Eine Frau
habe ſie dem Ueberbringer der einen Stand auf dem
Wochenmarkt in Magdeburg hat dort mit dem Bemerken
übergeben die Uhr ſei in der Heide gefunden worden
beim genauen Beſehen habe man die auf der Jnnenſeite
des Deckels gravierte Anſchrift des Beſitzers entdeckt und
gebe ſie deshalb zurück

Die Uhr geht tadellos wie einſt Jn weſſen Hand
mag ſie ſo lange geweſen ſein Daß ſich der Zwiſchen
beſitzer über den unrechtmäßigen Beſitz klar war beweiſen
die alten Kratzſpuren die allerdings vergeblich den
Namen des Eigentümers unleſerlich machen ſollten

Jedenfalls herrſcht in der Familie bis zu den Ur
enkeln des ehemaligen Beſitzers herab große Freude und
Genugtuung über die glückhafte Rückkehr des alten Erb
ſtückes nach 57 Jahren

Turnvater Jahn unter Polizeiaufſicht
Kölleda Krs Eckartsberga Der Vater des deutſchen

Turnweſens und der wehrgeiſtigen Erziehung der Jugend
Friedrich Ludwig Jahn wohnte in den Jahren 1829 bis
1836 in Kölleda Dieſem glühenden Patrioten war nach
ſeiner Feſtungshaft durch eine Kabinettsorder verboten
worden ſich in Berlin und in einem Umkreis von zehn
Meilen oder in einer Univerſitäts oder Gymnaſialſtadt
aufzuhalten Ferner wurde er an ſeinem jeweiligen
Wohnſitz unter Polizeiaufſicht geſtellt Als er ſich in Frey
burg a d Unſtrut niedergelaſſen hatte mußte er drei
Jahre ſpäter unter der Beſchuldigung Beziehungen zu
Merſeburger Gymnaſiaſten und zu den Burſchenſchaftern
zu unterhalten auf miniſterielle Anweiſung nach Kölleda
überſtedeln Jm Stadtarchiv Kölledas befindet ſich auch
das Bild Jahns mit eigenbändiger Unterſchrift An
ſeinem damaligen Wohnhaus am Roßplatz iſt eine Ge
denktafel angebracht

Tod im Salz Schacht
Giersleben Durch plötzliches Loslöſen eines unge

wöhnlich großen Salzblockes wurde auf der Schachtanlage
KleinSchierſtedt der 54jährige Häuer Paul Uebrig
aus Güſten tödlich verletzt
Hnnnmnumnnmumummmmummmiiiiiiiinu

Hermann Eris Buſſe las
Man muß es dem Hans Schemme Haus Dank

wiſſen daß es den alemanniſchen Dichter Hermann Eris
Buſſſe zu einer Leſung aus eigenen Werken gewonnen hatte
Rektor Vogelpohl begrüßte geſtern im Auftrage des
Gauwalters des NSLB den Gaſt mit ſeinen Ausführungen
deſſen Weſen und Schaffen trefflich charakteriſierend Jm voll
beſetzten Saale hatte ſich außer der halliſchen Erzieherſchaft
mit Stadtſchulrat Dr Grahmann an der Spitze eine An
zahl Ehrengäſte darunter Kreisleiter Dohmgoergen
eingefunden Gauleiter und Oberbürgermeiſter ließen Grüße
übermitteln Die Dichterleſung wurde von je einem Satz aus
einem Quartett Beethovens und einem ſolchen Mozarts um
rahmt meiſterlich vorgetragen von Künſtlern des Stadttheater
orcheſters Hermann Eris Buſſe ein ausgezeichneter Jnterpret
ſeiner Dichtungen begann ſeine Leſung mit einer noch unver
öffentlichten Erzählung Die unſterbliche Stimme mit ihr
Zeugnis von ſeiner engen Beziehung zur Gegenwart ab
legend Ein ganz eigener Zauber ruht auf dieſer zarten ver
innerlichten Geſchichte in der davon berichtet wird wie in
einem Feldlazarett eine junge Schweſter den laſtenden Ernſt
einer abendlichen Stunde mit dem Spiel von Schallplatten
auflockert und wie dabei einer der Verwundeten ſeine eigne
gleichſam unſterblich gewordene Stimme zu hören bekommt
ein Ereignis das Anlaß zu tiefſchürfenden Betrachtungen
wird Sie walten noch mehr in einem gelehrten Geſpräch
ob das der Dichter anſchließend aus ſeinem Roman Der
Erdgeiſt las Jn ihr laſſen Dr Theophraſt Schönhut unv der
Erdgeiſt Poppele eine Art oberrheiniſcher Rübezahl ihre Ge
danken um die neue Zeit gehen zugleich die Frage der Be
ziehung des Geiſtes und des Menſchen zur Zeit überhaupt
in profunder Weiſe erörternd Prächtiger Humor ſprach die
Zuhörer aus der bäuerlichen Geſchichte Die dritte Frau an
Ein prägnant formuliertes Spruchgedicht bildete den Abſchluß
Dieſe Auswahl aus den Werken Buſſes gab Gelegenheit den
Dichter als feinſinnigen Erzähler unbekümmerten Fabulierer
erkenntnisreichen Philoſophen getreuen Künder ſeiner Het
mat und auch als lebensweiſen Humoriſten kennenzulernen
Herzlichſter Beifall wurde ihm zuteil Dr Werner Grohmann

Hemmungen Im gleichen Augenblick aber verſpürte er
eine tolle Luſt den Ball zurückzuwerfen den Sigrid ihm
zugeworfen hatte bei dem Spiel das ſie angefangen mit
zutun

Und ſo ging er lachend auf Sigrids Ton ein Jch
verſpreche dir feierlich und ernſt es niemals wieder an
der nötigen Bewunderung für dich fehlen zu laſſen Jch
werde mein Herz in die Hände nehmen und dir zu Füßen
legen Sei gnädig ſchöne Frau und zertritt es nicht
ſondern hebe es auf

Unſer EisblockDr Weſtergang rief Freuet euch
beginnt zu tauen

Verena hatte Sigrid und Fritz Ohlſen ſchweigend be
Sie ſpürte daß zwiſchen den beiden etwas vor

ging War das Ganze Spiel oder Ernſt Vielleicht war
es wirklich nur Spiel Der Gedanke hatte etwas Ver
lockendes auch für ſie ſelbſt einmal und ſei es auch
nur für Augenblicke am Rande des Abgrundes zu
tanzen Sie konnte ſich nicht enthalten zu ſagen Auch
ich habe mich zu beſchweren Frau Sigrid Was Sie
Herrn Dr Ohlſen vorwerfen gilt in gleicher Weiſe für
Jhren Gatten

An mich iſt er gewöhnt
Dann ſollte er wenigſtens mich bemerken finde ich

Und zu allen Wie Sie ſehen meine Herren haben
Sie zwei bitter enttäuſchte Frauen vor ſich an denen Sie
ſehr viel gutzumachen haben

Dr Weſtergang ging raſch davon und kan gleich dar
auf zurück mit einer Flaſche Aquavit und einigen Gläſern
i wollen es gutmachen und zunächſt einmal darauf
rinken

Sollte er wirklich dachte Sigrid Sie war im
Augenblick nicht einmal eiferſüchtig ſondern lediglich
erſtaunt Aber wenn Weſtergang wirklich Feuer gefangen
haben ſollte dann war das ein Grund mehr für ſie das
Spiel mit Fritz Ohlſen zu ſpielen

Am nächſten Nachmittag liefen ſie in Kopenhagen ein
Die überaus lohnende Beſichtigung der Jnſel wurde auf
den nächſten oder übernächſten Tag feſtgeſetzt Zunächſt
einmal wollten ſie an Land gehen und nach Klampenborg

hinausfahren wo Weſtergang für ſie im Strandhotel

Zimmer beſtellte 4Auf der Terraſſe deren große Fenſter offen waren
und den Blick über den in der Abenddämmerung liegen
den Sund bis nach Malmö hinüber freigaben aßen ſie
von jenen Vorgerichten die in den nordiſchen Ländern
eine Speziglität ſind tranken dazu Aquavit und hatten
dann erſt ſo recht Appetit auf das was die Küche desHauſes zu bieten hatte

Verena ſaß zwiſchen Weſtergang und Fritz Ohlſen der
Sigrid zu ſeiner Rechten hatte Sehr bald kam eine aus
gelaſſene Stimmung auf Beim Mokka ſchlug Weſtergang
vor noch den Vergnügungsvark zu beſuchen Alle ſtimm
ten begeiſtert zu Ueber die breite allen Kraftfahrzeugen
verbotene Buchenallee die in etwa zwei Kilometer Länge
von der Strandſtraße durch den herrlichen Wald zum
Vergnügungspark führte gingen ſie auf den Lärm der
Buden und Attraktionen zu Bald ließen ſie ſich willig
von dem bunten Trubel des Volksparkes umfangen und
mitreißen Dr Weſtexrgang hatte rechts ſeine Frau links
Verena untergefaßt Jhnen folgten Generaldirektor Jo
hannſen Dr Klinkert und Gericke Sie gingen unter der
großen Achterbahn hindurch von der das Rollen der Züge
und das Jauchzen und Kreiſchen der Aengſtlich Frohen
herabklang jagten einander auf einer kleinen Bahn mit
Puppenautos die von winzigen Zweitaktmotoren ange
trieben wurden und kamen dann an den künſtlichen See
über den Miniaturmotorboote mit Akkumulatorenantrieb
dahinglitten

Verena wollte ein wenig verſchnaufen Jch ſehe zu
rief ſie als die anderen zum See gingen Sofort kehrte
Dr Weſtergang um und geſellte ſich zu ihr

Sie haben eine wundervolle Frau ſagte ſie zu ihm
ohne den Kopf zu wenden und die anderen aus den Augen
zu verlieren

Jch weiß erwiderte er ruhig
Sie ſah ihn an Er merkte daß ihr dieſe kurze Ant

wort nicht genügte
Sie iſt ſ n und außerdem klug fügte er mit einem

Anflug von Sitelkeit und zugleich Fronie binzu Es
muß doppelt wahr ſein da ſelbſt eine ſo ſchöne und kluge
Frau wie Sie das ſagen l

Verena lachte Jch glaube Sie machen ſich über miluſtig verehrter Herr Lebensretter Was iſt ſchon an e
Beſonderes

Soll ich Jhnen das in den Einzelheiten auseinander
ſetzen und womöglich gar anatomiſch begründen fragte
er egiſe bitte ließ

Ach nein bitte lieber nicht Sonſt könnte ich mirEnde doch noch etwas darauf einbilden h
Das könnte Jbnen gar nichts ſchaden ſagte er mit

Betonung
Verena wurde ein wenig nachdenklich Meinen Sie
Uebrigens werde ich aus Jhnen nicht recht klug Herr

oktor Sie ſind irgendwie ein merkwürdiger Menſch
Er lachte Jch weiß Ich will Jhnen auch ſagen

warum Das Merkwürdige an mir iſt nämlich daß ich in
keiner Weiſe merkwürdig bin obwohl das jedermann von
mir vermutete Wiſſen Sie übrigens daß ich als junger
Menſch regelrechte Minderwertigkeitskomplere hatte und
bochromantiſch war Bis ſich das eines Tages in das
Gegenteil verkehrte Aber vielleicht bin ich es heute noch
und tue nur ſo als wäre ich es nicht Niemand kann doch
ſchließlich von einem anderen Menſchen ſagen was an ihm
wirklich und was Maske iſt Wir tragen alle eine Maske
Nur die Lumpen tragen keine weil ſie dazu entweder zu
dumm oder zu charakterlos ſind

Aber das iſt doch varador rief ſie aus
Wiſſen Sie etwas was nicht paradox iſt wenn man

es wirklich genau betrachtet
telge er ſich ſelbſt nehmen Sie doch wohl ernſt ſpöt

Wieder lachte er Um des Himmels willen nur das
nicht Es iſt ſchon ſchlimm genug daß andere das tun
m e wiel e r Je meine n

a mußte bell auflachen Doktor Sie ſind ganeinfach unmöglich Anſichten haben Sie g
Nun ja ſind wir nicht im Vergnügungspark Doktor

Klinkert der mich behandelt behauptet daß Ernſt ſchäd
lich für die Galle ſei Heiterkeit dagegen in je er Hinſicht
heilſam ztfungeß bare ſt un dem

Hören Sie auf ſagte ſie mit klingendem LachenAußerdem kommt unſere Geſellſchaft da
Fortſetzung folgt
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Pythagoras und die Tolle Jule
Von Gefr Hans Schreiber

Noch drei Scheite Holz wurden in den glühenden
Hundofen geſtopft damit ja die gemütliche Wärme im
Bau erhalten bliebe Im Bau das iſt die armſelige
Kate aus mächtigen Holzſtämmen irgendwo im Norden
der Oſtfront Euphemiſtiſch geſprochen unſer mietzins
freies Eigenheim Hier in der wohligen Geborgenheit
ſitzen wir des Abends bei drei brennenden auf Konſervendoſen geſtellten Wachskerzen und verbringen unſere
langen Abende Einer ſpielt verſonnen ein ſchmalziges
Lied auf der Mundharmonika ein anderer ſtopft eine
Kartoffel will ſagen ein fauſtgroßes Loch in ſeinen
Socken der dritte ſchreibt einen Liebesbrief an Luiſe und
ein vierter hat ſein Hemd zum Jagdrevier na wollen
darüber ſchweigen ſagen wir Weidmannsheil Und
die anderen ſpielen Tolle Jule mit Leidenſchaft

Von der Tollen Jule muß ich erzählen Nämlich
wer ſie iſt An ſich iſt ſie ein es Nämlich ein Würfelſviel Mit allem Komfort wie der Obergefreite Patzen
dick behauptet der im Zivilleben Hotelportier iſt und
alles was gut iſt mit den termini technici ſeiner Hotel
ſprache belegt Aber warum wir Tolle Jule ſpielen
Es iſt ſo im Krieg viele lange Monate liegt der Soldat
hier an einer Front und hält Wacht Man hat Zeit
denn auch das gibt es im Krieg der eben nicht nur aus
Marſchieren und Angreifen und wieder Marſchieren be
ſteht Wir haben Zeit Es ſind jetzt lange Abende diewir von nachmittags halb vier an verbringen Und da
tun wir das was ſchon in früheren Jahrhunderten die
Soldaten taten wir greifen zur Karte zum Knobelbecher
zum Würfel Wie die Landsknechte jawohl wogegen
übrigens die Kapuziner mächtig gewettert haben Der
Landsknechte Spiel hatte ſeinen Sinn man ruht aus und
läßt das Glück walten Jſt s nicht ſo beim Kartenſpiel
beim Knobeln beim Würfeln Denn Glück zu haben
gehört zum Soldaten

Die Tolle Jule haben wir nicht von den Landsknechten ſondern von unſerer Nachbarkompanie abgeguckt
Viel Kopf iſt nicht dabei bei dieſem tollen Würfelſpiel
aber man entſpannt ſich mit jeder Runde mehr vom Einer
lei eines Soldatenalltags den die Wacht im kalten Nor
den mit ſich bringt Sophokles meint daß die griechi
ſchen Krieger des trojaniſchen Krieges die Erfinder des
Würfelns geweſen ſeien ähnlich wie die lydiſchen Söld
ner das Kartenſpielen erfunden haben ſollen Alſo bitte
dann wären es echte Soldatenſpiele Vielleicht haben die
Griechen vor Trofa ſchon Tolle Jule geſpielt dann

aber nein behauptete ich es würde ein Sturm der
Entrüſtung bei unſerer Nachbarkompvanie ausbrechen
denn natürlich beanſpruchen die das Erfinderrecht Wie
kommt aber dann der ehrwiürdige Pythagoras in die Ge
ſellſchaft der Tollen Jule Er möge mir vom Olymp
herab verzeihen wenn ich ihn mit ſolch Vulgärem pro
faniere aber ſchließlich iſt auch er nur Menſch ge
weſen Nicht daß Pythagoras nicht auch ſchon Tolle
JFule geſpielt hätte oder dem Würfel und Kartenſpiel
nach Landſerart gehuldigt hätte Nein aber er ſei
mit der Tollen Jule in der Ueberſchrift in einem Ge
danken zitiert weil er ſich auch mit ſolch nichtsnutzigem
und kindiſchem Zengs abgab wie eben Würfeln und
Kartenſpiel ſein ſoll Vernehmt daher wie nichtsnutzig
Pythagoras ſeine freie Zeit verſpielte

Am Meer ſitzend ließ er kleine Steinchen werfend über
die Waſſerfläche ſpringen Da kam ein Jäger mit ſeinem
Bogen vorbei der ſich ähnlich manchem heurigen Zeit
genoſſen über das kindiſche Spielen mokierte hier über
des großen Gelehrten nichtsnutzigen Zeitvertreib Wie
paßt ſolch närriſches Spiel zu deinem Ruhm uthagoras
lächelte der Jäger mit dem Bogen Ha lieber Jäger
entgegnete der Mathematiker was haſt du in der Hand

Einen Bogen ſagte der Jäger Ui d warum haſt
du ihn nicht bereit zum Schuß geſpannt fragte Pytha
goras weiter Oh das darf nicht ſein Pythagroas wäre
er immer geſpannt verlöre er ſein Kraft und ſeine
Tüchtigkeit Nun ſo wundere du dich nicht über
mich der ich mich entſpanne wie du deinen Bogen meinte
Pythagoras

Es iſt ein langer Pirter gen in Rußan W wir blättern ein Kartenſpiel hin od r laſſen
den Würfel rollen Die rollenden Sechſen und Einſen
Vieren und Fünfen die ausgeſpielten Aſſe und Trümpfe
Herzen und Karos ſind unſere Entſpannung Und mag
es nichtsnutzig ausſehen es paßt zum Ruhm der Soldaten
es gehört mit dazu Denn die Tolle Jule entſpanntdas harte Leben des Soldaten damit er nicht ſeine Kraft
und Tüchtigkeit verliere Wie der griechiſche Soldat vor
dreitauſend Jahren im zehnjährigen Stellungskrieg vor
Troijia wie Pythagoras mit den Steinchen wie die Lands
knechte mit ihrer Knobelleidenſchaft ſo halten s auch
wir Und zwar mit allem Komfort wie der Ober
gefreite Patzendick meinte als er mir ſeine extraprima
Trümpfe reindrebte daß mir ſchwarz vor den Augen
wurde Aber morgen abend wird das Glück der Trümpfe
bei mir ſein vertrauen muß man halt auf die launiſche
Fortung auch das iſt Soldatenart Wie ſollte man
ſonſt mit Leidenſchaft würfeln knobeln und Karten
ſpielen

Vielleicht Pythagoras bet uns mitmachen
Tolle Jule etwa Schade daß ihn die Nachwelt in

einen ſtrengen Lehrſatz der Mathematik eingeſargt hatDer gute Pythagoras war doch gar nicht ſo

Ruhig Blut
Jn den erregenden Julitagen des Jahres 1870 als

man den Ausbruch des Krieges mit Frankreich erwartete
ing ein Herr aus dem Auswärtigen Amt durch die

Friedrichſtraße in Berlin und ſah wie Moltke vor einemVuchladen ſtand und die Auslagen betrachtete

Exzellenz hier fragte er den Generalſtabschef ver
wundert die Kriegserklärung wird ſtündlich erwartet

Ja entgegnete Moltke ruhig unſere Mobilmachung

würde

Lange hatte man im Film dieſes Antlitz nicht mehr
auf menſchlich private Weiſe lachen ſehen Es ſchien als
ſei es endgültig vom Tragiſchen her geprägt und für
immer der großen Hiſtorie hen aegeben Es war Ohm
Krüger und der alte Bismarck es war preußiſche Strengeund zeitlos heldiſche Einſamkeit es war Auferſtehung
nationaler Mythen und faſt war ſein Träger ſelber dar
über zum Mythos geworden Nun aber Wunder komö
diantiſcher Verwandlung kommt es uns überraſchend
wieder ganz nahe ganz durchſchnittlich ganz menſchlich
und noch dazu heiter Emil Jannings ſpielt die Hauptrolle in einem richtigen Unterhaltungsfilm

Im Atelier in Halenſee drehen ſie gerade die große
Schlußſzene Es iſt Sommer blül yender Sommer in
einem Villengarten am Wannſee Der Herr des Hauſes
Jannings hat ſeine ganze ungeliebte Verwandtſchaft zu

einem Feſt geladen um ihr endlich mitzuteilen was es
mit jenem jungen Mädchen Maria Landrock auf ſich hat
will er es heiraten iſt es ſeine Geliebte Sonnenunter
gangs Gewitter ballen ſich die Problematik des Herr
ſchers tut ſich drohend auf Aber die Löſung iſt ein
facher erleichternd ſoz ufagen normaler Das Mädchen iſt
die Tochter einer vergeſſenen JFugendgeliedten es iſt ſeine
Enkelin Und der Sinn des Spiels Altes Herz wirdwieder jung iſt die Metamorphoſe des Sonderlings
durch die Begegnung mit ſeiner eigenen Vergangenheit
zum fröhlichen Weiſen Die Autoren Waſſermann und
Diller haben ſich da eine ſehr wirkſame neue JanningsRolle ausgedacht Sie hat Raum für vieles was uns vom
Weſen dieſes genialen Schauſpielers bisher offenbar ge
worden iſt für das Verſtocktſein und das große Staunen
für die Täppiſchkeit eines liebenden Herzens und für die
Traurigkeit eines vom Leben Verletzten über ſich ſelbſtfür die gerechte Schadenfrende und für die vitale Kraft
eines echten Humors

Aber eine Treppe

e
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Dienstag 20 Oktober 1942

Im Trümmerfeld von Stalingrad
Die Stadt Stalingrad bietet heute nach den er bitterte Kämpfen ein Bild grausiger Zerstörun

iſt in vollem Gange Jch habe mich davon überzeugt daß
alles reibungslos verläuft ſo daß ich für die nächſten
Tage ohne Beſchäftigung bin Jch langweile mich
ſchrecklich

Bbegegqnung mit Emil Jannings

Taſtend ſchwebt die
geführt in einer Art
Raſe nrund des Ufer

Die Jupiterlampen ſtrahlen auf
Kamera von Fritz Arno Wagner
Luftſchaukel auf und nieder Im
gartens drängt ſich feſtlich gekleidete Fugend Das melan
choliſche Knabengeſicht Pat il Hubſchmids Luiſe Ullrichs
Partner im Fall Rainer wird hinter dem Schleier der
Fontäne ſichtbar Viktor de Kowa führt die junge Maria
Landrock am Arm Will Dohm lächelt roſig gutbürgerlichRoma Bahn gleißt in ſalonhafter El eganz Die Schein
werfer aber wandern auf die Terraſſe Da kommt er der

alte Herr Er geleitet einen ſpitzbärtigen Profeſſor Max
Gülſtorff ins rele und ſagt wie ſchön es ſei mit der
Jugend zu leben Und es iſt gar keine falſche Emphaſe
darin rn nür Freude untermiſcht mit ein wenig
Spitz büberErich Engels aber der

in ſeiner huſchenden Arbeit
wieder und wieder ſpielen

filmsSzeneRegiſſeur dieſes Tobis
beſeſſenheit läßt die

Und es hat etwas ehrfurchts
gebietend Rührendes wie der große Jannings gehorſam
immer noch einmal auf der zweiten Treppenſtufe den
Schritt verhält und ſeinen Satz vom Leben mit derJugend ſpricht Die Tänzerinnen drunten ſchauen ſchon
ein bißchen müde drein der alte Herr droben beim
Proben noch hemdsärmelig über der Smokinghoſe wegen

einmal
iſeure ſich ihm

aus als

der Hitze im Atelier muß höchſtens
widrig lachen Und wenn die Fr
ſchminken nahen ſo ſieht es
an einem rieſigen Monument Der
recht woher dieſer Eindruck des Ueberdimenfionglen bei
Jannings kommt Es iſt nicht die Körperlichkeit allein
Es iſt wohl das vollkommene Da Sein das kaum einem
Menſchen in jedem Augenblick ſeines Lebens und

programm
zum Auf

arbheiteten Zwerge
Zuſchauer weiß nicht

K Aufn Kriegsberichter Bauer Altvater Sehy

Vermmischte Vachrichten
Erholungskur für Luftangriffsverletzte
Das Reich iſt beſtrebt den Luftangriffverletzten neben

materieller Hilfe auch weitgehende Heilfürſorge zukom
men zu laſſen Um Luftangriffverletzten nach abgeſchloſſe
ner Krankenhausbehandlung möglichſt bald zu völliger
Geſundung zu verhelfen können die betroffenen Volks
genoſſen gegebenenfalls auch eine Bade oder Erh olungs
kur erhalten Zur Bewilligung notwendig iſt ein Antrag
des Beſchädigten an das zuſtändige Verſorgungsamt oder
an die NS SV

Erdſtöße auf der Jnſel Fayal
Die zu der Azorengruppe gehörende Jnſel Fayval

wurde in den letzten Tagen von verſchiedenen kleineren
Erdbeben heimgeſucht wie Diario Popular meldet
Unter der Bevölkerung herrſcht große Aufregung da man
ſich des ſchweren Erdbe bens von 1936 erinnert das einen
großen Teil der Jnſel zerſtörte und man eine Wieder
holung befürchtet Am 14 und 15 Oktober wurde die
IJnſel von mehreren Erdſtößen erſchüttert die die Be
völkerung auf die Straßen und die Felder trieben Es
traten jedoch keine Schäden ein

Sturm verurſacht Aeberſchwemmungen
Wie die ſchwediſche Telegraphenagentur TT von

der ſchwediſchen Weſtküſte meldet hat der ſtarke Weſt
ſturm zu Ueberſchwemmungen im Küſtengebiet geführtIm Kanal von Göteborg ſtieg dus Waſſer auf 97 Zenti
meter über normal Jm Hafengebiet beſonders im
Fiſchereihafen entſtanden umfangreiche Ueberſchwem
mungen Weitere Ueberſchwemmungen werden auch aus
Uddevalla gemeldet Jm ſchweren Weſtſturm ſtrandete
wie Aftonbladet meldet der däniſche 2000 BRT große
Dampfer Kentucky vor Göteborg Es wurden Bergungs
arbeiten eingeleitet um die 30köpfige Beſatzung zu retten

Militärflugzeug an Berggipfel zerſchellt
Jm Norden des Staates Neu Mexiko zerſchellte am

FAMILIEN ANZTEIGEN
Unsei drittes Kind Tohannes NMicolaus
wurde am 17 Oktober geboren
n dankbarer freude lore Suchs
land geb v Seck Rudolf Suchs
EEcHaſlſe Wilhelmstraße 5 z Z EV
Diakonissenhaus Priv Station Prof

frommoſt hGudrun Sieglinde 17 10 1942 Unser
Wolfgang bekam ein Schwesterchen
n dankbares Freude Edith Kaschelke
geb Wiesner Oberfeldwebel d l
Frl Kaschelko Halle beeren
Weg 41

Bernt Thorolt 16 Okt 1742 Helgard
und Sike haben ein gesundes Brü
derchey bekommen Dies zeigen
hocherfreut an Margarete Kunkel
geb Kamprath z Z Univ Frauen
klinik Gerhard Kunkel Steuerinspektor z Z Oberzahbicheister an
der Ostfront Halle Vorkstr 73

Eſke Marlannoe Die Geburt eines
gesunden Töchterchens zeigen hoch
erfreut an luise Behrendt geb
Disselhoft Dr oseph Behrendt
Halle den 179 Oktober 1942 z 7
Privatkhnik Dr Weins i

Irmgard Schuchert Herbert Koch
Obgefr der luſtwafte grüßen als
Verlobte Bennstedt Solingen

Unsere Verlobung geben wir im
Namen beider Eltern bekannt
ingeborg Quilitzseh Helmut Oito
Flieger in einer Stuka Schule Mar
tinstraße 2 Bismarckstraße 27

hre Vermswungy geben bekannt

Karl Schmidt und Seolma Schmidt
geb Schröter Im Oktober 1942

fleischerstraße 25
hre Krſegstrauung geben bekannt
Heinx Troitzsch z Z im fFoelde
so Troitzsch geb Beckoer talſe
Dresden im Oktober 1942

ſhre Krſegstrauung geben bekannt
Werner Truppe SGfr d Wehrmacht
Elsa Truppe geb Burghard Halle
Saale und Dusseldorf

hre Verlobung geben gleichzeitig
ſm Namen beſder Eltern bekannt
Irmgard Martin Obgfr Heinz lud
wig z Z auf Urlaub Erfurt Mühl
häuser Str 11 Halle Max RegerStraſbe Oktober 1942

hre Vermählung geben bekannt
Obergefr Erich Hoppe z Z Ur
aub und Hilma Hoppe geb Hesse
Geiststraße 32

Wir wurden heute gettaut 3s9er
Kurt Kometx z Z auf Urlaub frau
Gertrud geb Gumbrecht Halle
den 20 10 1902 Landwehrstr 19

Wir wurden heute
Karl Hupfeld UrlaubErika Hupfeld gr 2zehmisch
Halle den 20 Oktober 1942

für die uns bel der Hochzeit un
serer Töchter erwiesene freund
ſichkelt sprechen wir zuglelſch in
ihrem Namen unseren herzlichsten
Dank aus Halle 19 10 1942
Pastor Gueinzius und Frau

für die uns erwiesenen Aufmerk
sam keiten zu unserer Kriegs
trauung am f6 Oktober sagen wir
unseren herzlichsten Dank Hans
Rede und frau Martha gebWeber Halle Diemitz WVerder
ſtraße 29
Für gſe uns onſsoſſch unserer Ver
mähluno erwiesenen Aufmerksam
keiten und GSeschenke danken
herzlichst Krf Kurt Schulze und
frau Hse Schulze geb Siebert
Halle den 20 10 1942 Torstraße 22 und Thüringer Str 23
für die uns anläßlich unserer Ver
mählung erwiesenen Aufmerksan
keiten und Glückwünsche sagen
Wir unseren besten Dank Ufttz
Arno Gaudigq Stadtinspektor und
Frau Elfriecde geb Merkel

Wir danken herziichst für die uns
zu unserer Vermählung erwiesenen
Aufmerksamkeiten und GIck
Wünsche Otto lange feldwebel
Marianne lange geb Moetzger s0
Wie Sltern
Allen die uns dohnſsoſſch unserer
silbernen Hochzeit mit Glück
wünschen und Geschenken be
dachten sef auf diesem Wege
nochmals herzlichst gedankt Franz
Wasielewsky und Frau Marta geb
Boye Halle Heidehäuser 67

Schweres Herzeleid brachte
uns die traurige Nachrichtdaß mein inni stgeliebter

Mann lieber Sohn Bruder undSchwager der Hauptmann und
Batll Kommandeur

Karl Heinz Rehack
Inh des E K I und II desPanzersturmabzeich schwarz
Verwund Abzeichens u golden
Ehrenzeichens der HJ im noch
nicht vollendeten 29 Lebens
jahre am 13 bei den
arten Kämpfen im Osten den

Heldentod gefunden hat
In tiefem Schmerz

Hildegard Rehack geb Haegele
Marie Hensle verw Rehack als
Mutter Oberstleutnant Hans
Koch und Frau Grete geb
Rehack Leutnant Walter Scholz
und Frau Ilse geb Rehack
Mählhausen in Th Bahnhof
straße 3 Balingen WürttembergBernburg/s Essen Okt 1942

Bei den schweren Kämpfen
im Osten fiel mein lieber
Sohn Bruder Schwager u

Onkel der Getreite

im 30 Lebensjahre
In tiefem SchmerzOtto Riehter Frader Otto ung

alle Angehörigen
Ostrau den 20 Oktober 1942

itten im Hoffen auf ein

Wiedersehen x uns die
schmerzliche Nachricht daßmein lieber Mann unser guter

Vati Sohn Bruder Schwager
und Onkel der Unteroffizier in
einem Flak Regiment e

Bruno Lukowlak
am 15 Oktober den Heldentod
gefunden hat

In tiefer Trauer im Namen
aller Hinterbliebenen

Annemarie Lukowiak geb Buro
Bärbel und Rainer als Kinder
Halle v 18 bden 20 Oktober 1942
Die Beisetzung findet am Don
nerstag 22 Okt um 13 Uhr
von der Kapelle des Südfried
hofes aus statt Das Requiem am
selben Tage um 30 Ubr in der
Dreieinigkeitskirohe
Mit der Pamilie trauern Betriebs
führer u Gefolgschaft der Firma
Martick

Für die vielen Beweise hoerz
licher Anteilnahme beim Helden
tod meines ſpnisigelgran Gat
ten des Obergefr Willi Herr
mann sage ich hierdurch allen
meinen herzlichsten Dank Mar
garete Herrmann geb Wagner

T alle Angehör Halle Röder
rg

Tieferschüttert erhielten wir
l iie schmerzliche Nachricht

daß unser hoffnungs voller
sonniger einziger Junge mein
geliebter Bruder der Obergefr

Eberharcd Hentsche
Inhaber des E K II im blühen
den Alter von 222 Jahren durch
seine im Osten erlittenen schwe
ren Verwundungen auf demTrans sport ins Lazarett am 3 0k
tober sein junges Leben ſassen
mubte

In tiefem Weh
Bruno Hentsche und Frau Else
geb Jätzold Gertrud Dehnegeb Hentsche Eriech Dehne ung
alle Verwandten
Halle den 17 Oktober 1942
Pfännerhöhe 6

Gott 3innigst geliebtes
he 77 nsguten
SohnHans I0achim Körber
durch einen sanften Tod von
seinem qualvollen Leiden wel
ches er vier Jahre hindurch mit
bemerkenswerter Geduld tapfer
ertrug wenige Wochen nachseinem 19 Geburts tage

In tiefstem Weh
Kurt Körber Gerichtsreferendar
g bei d WehrmachtIrmgard Körber geb Kroppen
8stadt Halle Märkerstr 4 h

unser einziges
Kind unseren

hoffnungsvollen

J nerwartet und hart ſraf uns der

od me es lieben Mannes un
seres lieben Vaters Sohnes Bru
ders Schwieger u Grobvaters

Otto Rickel
im 51 Lebensjahre

In tiefer Trauer
Ww Marie Rickel und Töchter
Liselotte Elsbeth und Johanna
Halle den 19 Oktober 1942
Blumenthalstrabe 1
Die Trauerfeier hat am 15 Okt
in Arnstadt Th in aller Stille
stattgefunden

Am Sonnabend in den frühen
Morgenstunden verschied nach
kurzem Krankenlager mein her
zensguter Mann unser leber
treusorgender Vater und Grob
vater der frühere Wäscherei

besitzer hGustav Schulze
nach einem arbe itgrole hen Leben
im Alter von 65 JahrenLieskau Waläheil d Jo 10 42

In ſtiller Trauer
Katharina Schulze geb Kersten

z erkeier Pinäscherung am
Mittwoch 12 Uhr gr Kapelle desGertaugentriedhofes Frdl zu
edachte Kranzspenden an die
riedhofsverwaltung erbeten

Am Sonntag dem 18 Oktober
wurde unsere liebe Mutter

Hildegard Lüpke
geb Mever

nach über sechsjährigem Schmwer
zenslager durch einen sanften
Tod von ihrem I eiden erlöst
Im Namen aller Hinterbliebenen

Dr phil uſrieg Lüpke Friedensau z 2 im Felde u FrauDr phi Günther Lüpke Frie
densau 2 Z im Felde u FamilieBrunhiide U üpke

Halle Alb Schmidt Str 10
Beerdigung Donnerstag 22 Okt
14 Uhr Südfriedhof Frdl zu

e Kranzspenden an dieriedhofsverwaltung erbeten

Sviels ſehr gegeben iſt wie ihm Wo er auch iſt er Sonnabend an einem Beraggipfel ein Militär Flugzeug
iſt der Mittelpunkt einer Welt Dr G Stolte Adelt Elf Perſonen kamen nach Berichten aus USA ums Leben

Rannischer Platz Schwetschkestr 4 4elt Rentnerin stopft u bessHeute entschlief sanft mein lig SAALKREIS n g Fertrat mötr Laden s onn Garderobe aus An z 8516
ber i nn un ker Wuter Vat r e el abend 16 17 Uhr Suche leichte Arbeit in meinerGrobßvater und chwiegerva er Bekanntmachung Ratshof Kleiner Berlin 2 Diens freien it auch in 2 üroder Salzsiedemeister i R Betrifft Verteilung von Ohbst a g eitag ab 16 Uhr n Ang F 16 HKarl Moritz u Kluf Grün c r Verordnung über Robplat ess t estr 15 Montag wer wüäse ne u besge rt v ren

die öffentlich e wirtschaftung von reitag 18 20 Uhr für be fstätige Da Angeim Alter von 83 Jahren land wirts haftlichen Erzeugnissen Steintor Friedrichstr 18 Mittwoch p ote St 1349 d
In stiller Trauer im Namen vom t 8 1939 wird angeordnet 18 20 Uhraller Hinterbliebenen I Die Verbraucher der Orte Am Thielenplatz Rudolf Havm Str 10 THEATER

t J und KoNZERTEMarie Moritz mendorf Diemitz Nietleben Wörm ontag Freitag 18 30 20 UhrHalle Ankerstr 7 17 Oktober litz Bölberg Büschdorf Dölau Trotha Pfarr 3 Dienstag 18 bis J
zeerdigung Mittwoch 21 Okt Lettin die Kontrollkarten II für be 20 Uhr St r er pi P I13 Uhr Südfriedhof Zzugedachte zondere Aufrufe mit sechwarzem Universität Schulstr 10, Montag Stam ar Her Tier ar
Kranzspe nden nimmt die Fried Druck rhal en haben könne n ab 1720 Uhr Dienstag Jis Sonn On a a n n eur nerbaron
hofsverwaltung entgegen zog auf die Abschnitte a 7 und a8 abend 17 19 Ühr worin 19 r r b gr de

die ra h Orte r i l z oreckst ochH I F 44 r tAm Sonntag früh ent hlief sanft Dönnit Rone e Die h an e t e fzet i p v ä9 m e er Inegenis

1 schlief san l R ung ee t h kurzem Krankenlager mein l eben e intschöna die Kon Vogelweide urnerweg 30 Freitag runsi 8 ar pure Zimmermann kg
lieber Mann unser herzenguter I trollkarten II für besondere Aufrufe 21 UhrVater Schwieger Grob u Ur mit grünem Druck erhalten haben Wasserturm Nord Halberstädter T rin s er G v aureß
roh ater der R angie rwstr 4 D können ab sofort auf die Abschnitte Straße 6 Montag Donnerstag 18 grst3 r rittet l eisig er
g a D 6 dar Komtrolll ren n pis 19 Vßr mnersta ktohber 0 UhrAu ust M a 5 und a a aus der Gritz burg r mSust Heinicke e e Obet er Art Heſielert Wasserturm Sng Sehönitestr 8 ilaus an der Sförhghure Prof Lud
m u 78 Jahren h werden Ein Anspruch auf die i ke Freitag 19 20 Uhr i rin n ann stiller rauer rung host t S J 9 b luge erdinand eitner ProBerta Heinicke geb Haufe nebst mi 83 einer bestimmten Sorte b h Wein it I V 36 m Tramm W rke von V alentini Bach

Kinder Halle Krausenstr 20 2 Hie Abschnitte a 3 bis a 6 der rahna Karten in den beIrauerfeier z Einäscherung am Ko t n zannten Verkaufsste Der h7 ontre J t gDonnerstag 15 D hr r Ka De le Dru k n e a v v R K K u F t
8s Gertr 0fes r

des Gertraudenfrie h es b 4 Kann rollbgrt m mit grünem hocoamateurlabor Kompl mit VERANSTAL TuUNGEN

Lul sind verfallen 2 Vergröbß Apparaten 2436 un c nAm 18 Oktober entschlief sanft Die E inzelh näler habe n die Ab Zrob Post Papier Jcta verkar re us 3arlav der Circus der
unsere liebe Mutter Schwieger e ünitt a 7 und a 8 bzw a 5 und a 6 für 375 Geibler Königestr 14 i Millionen begeisterte in Halle Rob
mutter Großmutter u bei Belieferung von den Kontroll Besicbtigung d und 223 platz Täglich 15 30 und 1900 Uhr
mutter Frau karten zu trenne n 2u entwerten e c herrlos di Darsteller derund u je 100 a 9 uf B gen auf 00 ionas a i lem h j nnan igerKlaza Anhutt gekledt mit eir r Jean 1 IIERMARKT obis Fil und d Weltxeb Schwachtmann ung ihrem Grob näſer zur weite gtad Pre rm de r Sensationenim 85 Lebensjahre ren Belieferung mit Obst einzureic b t re ne her Kinder macin s halbe PreiseIn stiller Trauer im Namen 4 Vo gut auf noch nicht aufge 44 Decken gesucht I z gtzeng Mittwoch 19 00 Uhr Festg g8 jst ssig ron 330 76 he Sonders ansgt x runaller Hinterbliebenen ruf ne schnitt 1 unzulä on lehe nd rve staltung zugunn Zuwide handiungs ten werden Aehr Junghennen auch Spit sten des Kriegs W 1942773 SRud Schäge u Frau Elisabeth nach der Verbrauchsregelungsstraf brut von landw Betrieb gesucht 18 15 Uhr bis zu Beginn der Vorgeb Anhutt Paul Kruschwitz u ve r mine in der J assung vom Angeb U 8498 HXN stellung spielt das Görlach OrchestPrau Margarete e Anhutt 26 11 1941 RéöBI 1 8 734 bestraft 2 chate 2 Prit erkütt ern verkauft Halle Reklame Freikarte m habe n
Halle Beyschlagstr 25 20 10 42 Halle den 19 Oktober 1942 Freund ken zu dieser Vorstellung keine GültTrauerfeier zur Einäscherung Der Iandrat des Saglſreises e Rehbvingeher in auteſ Keit Vorverkauf auch für d o
Honnerstag 139 Uhr kl Kapelle Ernührungsamt Abtig B h Hände sesucht Aus J 8653 HS nderveranstahung nur an den

1 gs gen 1 J4 Dertraugenfrjednotes Krane D Gircuska sen ab 10 00 Uhr vormhenen danvenà verbeten reren T FEMPFEHLUMGEN rege eenet erhen
n estellungen könn n ieht entTr Antragstellung bei der Deutsche sparwoche 1942 gegengenommen We en BeNach langer s Elterngabe 26 31 Oktober Spart Dein suchen Sie auch den Barlav 200heit hie 8 am 19 ite Sprechstellen der VSsKOV Junge Spart Dein Mädel Be täglich von 10 18 Ubr geöffnet

meine liebe Erau unsere gute kür die Hrtzruppenbereiebe der ztärke den Willen des Kindes zum Strabenbahnverbindg I 5 u 6
trausorgende Mutter eher SDAP Halle Stadt Sparen durch ein Spargeschenk
mutter Grobmutter Schwester g Sparkasse des Se sSehwägerin und Tante an Der Furnerweg 30 Freitag pai des Saalkreise KRAFT DURCH FREVUDEe
Mathilde Kazmiersky Beramannetrost Butenwests i VERLOREN GEFUNDEN VERANSTALTUNGEN

r c rgeb Wruck onnersta reita r Konzert des Nationalsozialiim Alter von 66 Jahren
In tiefer Trauer im Namen
aller Hinterbliebenen

Walter Kazmiersky
Halle Gr Brunnenstr 65
Beerdigung Freitag 13/2 Uhr
kl Kapelle Gertraudenfriedhof
Frdl zugedachte Kranzspe nden
bitten wir auf dem Iriedhof ab
zugeben

unerwartet Ver
Oktober unsere

Schwieger
Urgrob

h

Plötzlich und
schied am 18
liebe gute Mutter
mutter Großmutter u
mutter Frau

Margarete RößSler
geb Wagner

im 78 Lebensjahre
Im Namen all Hinterbliebenen

Familie Max Hese Familie Ernst
Mevyer

Halle Kl Wallstr 8 d 20 10 42
Die Beerdigung findet am DBon
nerstag 22 Okt 1942 144 Uhr
von der Leichenhbalſe des Ger
traudenfriedhofes aus statt

Für die vielen Beweise herz
cher Anteilnahme und reichen
lumenschmuck beim Hinschei

den meines lieben Mannes un
seres herzensguten Vaters sageich hierdurch meinen berzichen
Dank Martha Behnke geb Just
und Kinder Halle Zwinger
strabe 16 III

Leuchtturm

Berliner Straße Halberstädter Str 6
Montag Donne rstag 18 19 Uhr

Franckeplatz Schwetschkestraße 4
Eingang Bertramstrabe Laden
Dienstag 19 20 UhrFreiimfelde Krondorfer Straße 7a
Mittwoch Freitag 18 20 UhrFriedriehpiatz hrſggiriehstraße 18
Mittwoch 18 20Gesundbrunnen Wörinlitzer Platz 4
Montag 19 20 VhbrGiebichenstein Mühlweg 12 NMitt
woech 19 21 Uhr

Glaucha Schwetschkestr 4 Ein
gang Bertramstr Laden Sonn
abend 16 17 Uhr

Hallmarkt Robert Franz Ring 2
Dienstag Freitag 19 20 UhrHofjäger Walter Steinbach Str 68
Montag Donnerstag 19 20 Uhr

Johannesplatz Türkstr 39 Don
nerstag ab 18 UhrKaiserplatz Blume Nthalstr 15 II
Dienstag 18 19 UbrKröllwitz Sedanstr 1 Mittwoch
Freitag 18 30 20 Uhr

Landrain Eythstr 32 Dienstag 18
bis 20 Uhr

Leipziger Turm Leipziger Str 70 71
Mittwöch Donnerstag 17 20 Uhr

Türkstr 39 Donners
tag ab 18 Uhr

Lutherlinde Burgstr DienstagDonnerstag 18 20
Mittwoch

Neumarkt Geiststr

Freitag 18 19 Uhr

Armbanduhr im Paulusviertel ge f
Abzuhol Kaiserstr 21 pt rec hts

Kiemmer verloren Ge g Belohng
Seebener Straße 170 I

Uerrenmantel Sonntag im Lokal
Grinzing vertauscht wordenTater werkannt Falls bis Mittwoch

keine Rückg des Mant im Grinzing erfolgt Anzeige W r Nach
richt erbeten unt M 8512 HNBriltle glasklares Gestell Geist
od Kl Elrichstr Sonnabend nach
mittag verlor Gute Belohn abzugJe rnburge r Str 27

Regenschirmhülle Preitagde nd Beesener Srtilleriestr ver

loren Be e Nachricht bitte
unter E 5 HNSchw w ein und zugelaufen
Polte Steinweg 6 I ab 14 Vhr

Br Da Handsehuhb link ederObert gehbäkelt 18 10 G apels
bergerstr Lutherlinde verl GegBeſ abz Behnert Gabelsbergerstr 15

Lederhandsechuh recht dklbl m
weiß a 18 10 13 30 Hauptbhfs
halle Bahnsteig 1 verl Geg gute
Belohn abzugeben Augustastr 13
GottsechlichGoldene ünrkette Hänger ver
loren Gegen Belohnung abzugehbMarienstraße 17 hochpart

Dunkelbl Kinder Strickjacke
Kaffee Büttner Geiststraße verlor
Hönisch Breite Straße 34

VERSCHIEDENES

stischen Ssinfonie Orchesters
Leitung Generalmusikdirekt Franzw Sonnabe md den 24 Oktober
19 30 Uhr im Stadtschützenhaus
Karten von bis RM erhältl

LICHTSPIELTHEATER
Ufa Theater Heute Erstauffühu z ngehlag auf Baku 00

45 40 Jugdlſ über 14 J zugelPorvso rkauf 11 12 hT am Riebeckplatz 3 Woche
Rembrandt Jugdl nicht zugel
00 40 25 Vorv 11 12Gr Virichstr 51 3 Woche

Die Erbin vom Rosenhot Jugadl
n zugel 10 40 25 Vorv 11 18

T Sehauburg Veritt ngert Tanz
mit dem Kaiser Jugadi nicht zuge
lasssen 05 40 25 Vorverk
donntag ab 12 00 0Rili im Ritterhaus So einErüehtehen 20 40 40 duüber 14 J zugelassenKili Waisenhausring 8 Ab heute
Brigitte Horney Joh Heesters in
Illusion 20 50 40 Jugälünte r 18 J nicht zugelassen

Capitol Lauchstädter Strabe 13
en gkleh t Jugdl nicht giee

0 Vorv ab 13 00 hFroli a burrer Str 20
Landstreicher Anfang 00 u 30
Jugendl nicht zugelassen
Oli Steinweg 12 Ab heute bis Donnerstag 45 u 15 Jungens
Juge ndliche haben Zutritt

Wer grähbt kl Schrebergarten

Moritzburxg Geiststr 32
Donnerstag 18 20 Vhr

15 Mittwoch
19 20 Uhr

Paulusring Blumenthalstr 15 II
Pfännerhöhe Rudolt Haym Str 10

Nontag Freitag 18 30 20 Uhr geboto P 8655 HN
e zug Bezahbtung um 9 Casino Heute bis Donnerstag

Am seidenen Faden Anf tägl00 u 30 Jugdl üb 11 J zugel

v t III v
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